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D
K Ter neue Reichstag .

zc„ ^ ^Uobnis der Stichwahlen entspricht im gan-
^ nvartungen . Für die Sozialdemokraten

selb e auf etwa 80 Reichstagsmandate ; |te
ijrr. ffchsten allerdings auf beträchtlich mehr, aber
Sie . i RNiuiig erfüllte sich nicht . Mit 81 Mandaten
Ta>> v Umskurzpartei in den neuen Reichstag ein.
Zie m ? Konservativen und die Nationalliberalen,so
deu ' , ^ t°e bisherige Stärke wiedergewinnen wur-
fluf rU

"
.
3tcre freilich nur durch fremde Wahlhilse , mar

rund des ersten Wahlganges ebenfalls voraus -
i , it ^" ch daß die beiden

'
freisinnigen Gruppen

Mimitmm etwas über 30 Mandate auS der
11 hcrvorgehen würden, ließ sich berechnen ,

endlich das Zentrum angeht , so hat wohl nie-
unter uns , der die letzte Wahlbewegung aus-

und ohne ungerechtfertigte Vertrauens Mg -
in ^ orzolgt hat, daran gezweifelt , daß das Zentrum

Stichwahlen auf llnterstüpung aus anderen
nicht rechnen durfte, ja daß eS auf Vcrctmg -

. « ll ullcr Gegner , selbst zugunsten der Soztaldemo -
» egen sich gefaßt sein mußte . Unter diesen

. ' Munden ivar kaum darait 31t denken , daß dav Zen-
rnieu jener Wahlkreise, die es in der Stichwahl

f
' 'wu zu erobern alle Aussicht hatte — wie z . B .

Achten , Tonaueschingen, Breiten , Diedenhofen ,
'' " nd , Hamm- Soe'st — gewinnen werde . Ja , man

darauf gefaßt sein , daß es von seinem früheren
hina mehrere Mandate einbüßcn würde . Die Zwei -
^ ..‘iJOfoit bcr Nationalliberalen drohte selbst Köln ,
^ nieldorf und Essen den Sozialdemokraten aus-

‘7»
.

'
, » ivolleu , und Würzbnrg schien dank der libe-

>ugo ; ,aldc» iokratifchen Verbrüderung schon verloren ,
m .chch ' ll nidü ganz so schliinm gekommen, wie wir be-
.„ Meten -, die letztgeuauuteu vier Wahlkreise ver -

ech .' e das Zentrum ganz ans eigener Kraft zu be-
hupten, ebenso auch Mülheim -Wipperfürth , Biele-
>Ad . Freiburg i . Br . . Benthen -Tarnowitz . Hildes-
beim , bisher in deutschhauuoverschem Besitz , fiel dem
Zentrum anheim . Hagenau , bisher im Besitz des
» roten Prinzen " Hohenlohe, wurde von der befreun¬
deten elsässischen Landespartei erobert. Andererseits
derlor das Zentrum zwei , freilich seit jeher sehr un-
hcherc Mandate in Nassau und Hessen , nämlich Lim-

»nd Mainz , wo der „ revisionistische" Sozial -
unpfrat Dr . David dank der liberal -freisinnig -demo-

Sli-n Unterstützting über das Zentrum siegte.
A, »

^Uaubiitg'
scheint an den Bauernbund verloren .

>ni '
'
^ssi.' chchber rissen die Radikalpolen Oberschlesiens

J . o6 ihrer sozialdemokratischen Gesinnungsver -
v» iirfO

11 'i^ei schlesische Akandate, Kattowitz und Pleß,
>vitz

anderer Meldung allerdings nur Katto-

j^ " o .„ ,nt es , daß das Zeutrunl im neuen Reichs-
lvifZ

^' i ' rnmstenfalls einige Mandate weniger haben
Th «

^ ' m alten , trotzdem es diesmal etwa 350 000
Sk

'
m

’i mc^ r ausbrachte und im ersten Wahlgang
i'll'erd ' ln

^ ^ sechs mefjc als vor fünf Jahren —
W (i |.

U ^ber deswegen spricht doch niemand , auch
’Wn n̂c

5 t fcf)cn Lager nicht , von einer Niederlage des
^Ntru

' ^
F-

8 iir die parlamentarische Stellung des
entja-

1
!!!f rs herzlich wenig darauf an, ob es

on me ^ r °^er weniger hat . Ein Vec-
ili bet ^^^? "^ ien wäre ntir dann als eine Niederlage
itatirj ^ , 11, wenn dieser Verlust durch eineil Riick-
^pnrt oV ; oentrumsstimmen verursacht wäre , oder

siroß wäre , daß das Zentrum dadurch seine
»der t, .liebende Stellung einbüßen würde . Beides

nicht zu . Das Zentrum ist an Stim -
^ Allocution Sr . Heiligkeit Papst

Leo XIII. ,
■0l1 aii -

'
,
1
,
" ^wnsistorlum vom 22. Juni 1903 , welche wir

-Mgsweise gebracht, lautet wörtlich :

tz.. Ehrwürdige Brüder !
Uns zwar mit besonderer Freude , Euch

anlem würdigen Orte in großer Anzahl wieder-
b,? ^ NebnF" ^ doch auch alles , was zur Sprache gelangt ,

» i gleicher Weise erfreulich ! — Der Verlauf
j^ niThtr? Q^re§ war gewiß nicht ohne Trost . Nicht ohne
^ .

i» ja die
"

Kümmernisse erleichtert und der
, ^ >chen ^ öu werden, wenn unzwcifelhafte ^Beweise«eh«n.

Ö' Icf len ; Glaubens und christlicher Liebe zum Vorschein
KilAe« -» haben Wir in der Tat während dieser ab -

Aionate . bei vielen Tausenden von Menschen
i in, :. ^ in^ "wu, die mit so großer Ehrfurchtsbezeugung"Utigkeit wetteiferten , dem Papste Ehre zu er-

xjd . Mveiz darauf ist erfreulich und berechtigt zu
lAi * BMng ; a [[c jn eg Euch nicht unbekannt, wie
iei? ? ^derer Hinsicht die Angelegenheiten find , die
W übet s - "Zeiten . Was Wir oft bei anderer Gelegen -

w schwierige Lage der katholischen Sache gesagt
» Zkht vor Euch nicht wiederholt werden , obwohl

hft- " % '?Ür für die Gegenwart Geltung hat . Eines
tBenf, ; chcht mit Schweigen übergehen , dessen Gedanke

ftth e® die
’ n Mglaublichcr Weise mit Besorgnis erfüllt ,

uut Zwzelnen Christen, die dieses Namens würdig
tiefste erschüttern muß : Wir meinen die

iw 'K, 7, , .Besinnungen gegen die christliche Bildung der
nMn „ ,,5 ^ ,die Gegenwart in das Staatengefüge ein -

bz. diue täglich mehr hervortrcten ficht .
tzj.Men und hartnäckige Abneigung gegen die den
feffücit ° n dem Erlöser Jesus Christus überlieferte
W ^ itioes » Bildung erscheint in das Leben der Men -

uicht ohne vorbedachte Rückkehr zu den
tz/'E TesAfu und Einrichtungen der unglücklichen Heiden,
dih-

^ iiten e uugen bekunden in nicht undeutlicher Weise
*>>Ui vieler , desgleichen die Gesetze , die öffent -
^

e- Aicht r
'
?!'"ugen , die Philosophie , die schönen Künste

l nrübe
" CUl^ *n frevelhafter Weise die Literatur .

"ran bei einiger Umschau den Untergang
„ „7 ^ Einrrichtungen gleichsam als eine be-

sin^ vjeni^ ^ stimmte Sache erklären ; so groß ist die
<*■w >he „ welche gegen dieselben im privaten und

UtilK/ 6 !”' teils int Geheimen und dem Scheine^ rnder Form , teils mit offener Gewalt und

nienzahl nicht zurückgegangen, sondern mächtig voran -
geschritten , und seine ansschlaggebcndc Stellung bleibt
nnerschnttert. Es ist nach wie vor in der Lage , mit
den rechtsstehenden Parteien und den meisten Polen
und Elsässern, wozu noch ein großer Teil der Nakio-
nalliberalen sich hinzngesellen wird , eine ausreichende
Mehrheit von wenigstens 230 gegei; 167 znm Schutze
der Landwirtschaft und des gewerblichen Mttclstandcs
zu bilden . Andererseits wird das Zentrum in Ver¬
bindung mit den Elsässern, Polen, den freisinnigen
Parteien und den Sozialdemokraten auch ferner in
der Lage sein , jeden Angriff ans die Volksrechte, das
Reichstagswahlrccht u . s . w . abznwehrcn, was um
so wichtiger ist , als die Zunahme der Sozialdemokratie
natürlich auch die Scharfmacher wieder auf die Beine
bringt . Und wenn die Regierung wünscht , ihre
Forderungen für Militär und Marine erfüllt zu
sehen , so wird sie auch fernerhin mit dem Zentrum
rechnen müssen , das gewillt und völlig in der Lage ist,
jede Mehrbelastung der breiten Massen des Volkes
auf dem Wege indirekter Steuern zu verhindern.
Ohne das Zentrum bringt die Regierung für mili¬
tärische Forderungen im neuen Reichstag nicht niehr
als höchstens 150 Stimmen auf gegen etwa 160 im
alten .

Deutschland.
Berlin , 26 . Juni.

* Die Ergebnisse der Reichtagswahlen stehen
noch nicht ganz fest. Das Zentrum wird bald mit 100,
bald mit 99 Mandaten angegeben . Die National¬
liberalen mit 52 und 51 . Die Sozialdemokraten mit
82 und 81 . Die Konservativen mit 55 —52 . Die Frei¬
sinnigen mit 28 bezw . 15 und mit 10 bezw . 20 . Aehnlich
gehts mit der Berechnung von Gewinn und Verlust .Die I^atioiialliberalcn rechnen für sich einen Gewinn von
2 Mandaten heraus , andere rechnen einen Verlust von
einem Mandat für die Nationalliberalen. Der Verlustdes Zentrums beträgt wenigstens l Mandat, wie die
„ Germania" angibt ; andere Blätter geben den Verlustdes Zentrums auf 6 und 7 Mandate an . Es konnnt
dabei ganz darauf an, was man dem Zentrum vorheralles zurccknete. Jedenfalls änderte sich an der aus¬
schlaggebenden Stellung des Zentrums nichts .

A Ueber die bevorstehende Militärvorlage
wurden dieser Tage allerlei genauere Angaben verbreitet,
wonach z . B . für die Infanterie eine Vermehrung von
252 Offizieren und 6842 Unteroffizieren »nd Mann¬
schaften gefordert würde usiv. Dazu bemerkt die „ Kreuz¬
zeitung " : „Wir haben uns an nioßgcbcndcr Stell : er¬
kundigt und den Bescheid erhalten , daß diese Angaben
auf freier Erfindung beruhen : bis jetzt sind noch
keinerlei dcfinitive Beschlüsse über eine etwaige
Militärvorlage gefaßt worden .

" — Selbstverständlich
soll damit nicht gesagt iverden , daß es überhaupt noch
nicht feststehe , daß eine Militärvorlagc kommt. Eine
Militärvorlage wird kommen, da die Geltung des letzten
Gesetzes dieser Art demnächst ablänft. Aber was die
neue Vorlage bringen wird , mag freilich noch nicht end -
giltig festgestellt sein , wenn man sich auch über die
Hauptforderungen wohl schon lange im Klaren sein dürfte.

Königsberg, 26 . Juni. Die „ Königsb . Hart . Ztg .
"

erfährt von gut unterrichteter Seite , daß das Projekt
eines Weichsel -Warkhe-Kanals als aussichtslos be¬
trachtet wevde. Dagegen biete der geplante Bau eines
Wiudau -Memel-Kanais, der den Wiudauer Hafen mit
dem Njemenstrom auf russischem Gebiet verbinden soll,
große Aussicht. Rußland würde dieses Projekt leb¬
haft unterstützen.

Kiel, 25 . Juni. Heute Abend fand beim Kaiser
an Bord der Jacht „ Hohenzollern" ein Mahl statt aus
Anlaß der Anwesenheit des amerikanischen Geschwa¬
ders . Der Kaiser saß zwischen dem amerikanischen
Botschafter in Berlin und dem amerikanischen Ad -
ntiräl Cotton . Ihm gegenüber saß die Kaiserin zwi-
scheu dein Großherzog von Mecklenburg und Prinz
Heinrich von Preußen . — Der Reichskanzler Graf
Bülow traf heute Abend von Berlin konimend hier ein.

Kiel, 26 . Juni . Die Kaiserin nahm an der heu¬
tigen Regatta an Bord der Jacht „Iduna " teil. Der
Kaiser kehrte um 3% Uhr an Bord des „Bteteor "
hierher zurück und folgte sodann einer Einladung
Vanderbilts , der sich als Gast des Kaisers auf dem
„Meteor " befunden hatte, auf dessen Dampfjacht
„North Star " .

Offenbach a . M. , 26. Juni. AuS Anlaß der
Stichwahl, in welcher der bisherigeVertreter des Wahl¬
kreises, der „ berühmte" Hof-Sozialist Ulrich , gegen den
nationalliberalen Dr . Becker unterlag, kam es in der
Nacht zu bedeutenden Ruhestörungen. Die Herren -
straße mit deni Kasino der Zentrumspartei, der die
glänzende Niederlage des Sozialisten zu verdanken ist,
war von einer riesigen höhnenden Menschenmenge um¬
lagert , welche erst nach Mikternacht von einem starken
Cchutzniannaufgebot , welches ivicderholt init der blanken
Waffe Vorgehen mußte, verscheucht werden konnte. Dr.
Becker erhielt einen Stockschlag auf den Kopf und konnte
nur unter polizeilicher Bedeckung den Heimweg antreten .
Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen .

Ausland »
Wie », 26 . Juni . Den ; „ Fremdenblatt " zufolge

hat Graf Khuen-Hederbary das neue ungarische Kabi¬
nett bereits gebildet . Handelsminister ist General -
major Kolossvary, Minister : i latore Graf Thassilo
Festetics ; alle andern Minister des bisherigen Lkabi -
netts bleiben im Amte.

Paris , 26 . Juni . Im heutigen Ministerrate legte
der Marineminister einen Gesetzentwurf betreffend
Vorsichtsmaßregeln für die Sicherheit auf den Han¬
delsschiffen zur Genehmigung vor.

Paris , 26 . Juni . Die Deputierten lehnten die
81 Gesuche der unterrichtenden Frauenorden ab mit
einer knappen Mehrheit . Es standen 285 Stimmen
gegen 269 .

Petersburg , 26 . Juni. Der Kaiser hat 79 Fin-
ländern , welche sich im Jahre 1902 der Wehrpflicht¬
behörde nicht gestellt hatten , die Bitte, ihnen die gegen¬
wärtige Ableistung der Wehrpflicht zu gestatten, ge¬
nehmigt und ihnen Straflosigkeit geivährt . Zugleich
hat der Kaiser dem Geueralgouverneur von Finland
anheimgestellt, alle Wehrpflichtigen, welche sich im
Jahre 1902 nicht gestellt haben und dies aufrichtig
bereuen, straflos ausgehen zu lassen.

Athen, 26 . Juni. Als das Kabinet gestern bei
einer Abstimmung in der Abgeordnetenkammer eine
Niederlage erlitt, stellte es die Vertranensfrage : 114
stimmten für das 5kabinett , 95 dagegen . Eine Nkini -
sterkrisis ist wahrscheinlich .

Sofia, 26 . Juni. Ta die Polizei erfuhr, daß in
den jüngst vergangenen Tagen mazedonische Revo¬
lutionäre eingebrvchen waren und Sprengstoffe im
Harise eines gewissen Sekulitschki in Kmestendil ver¬
borgen hatten , umzingelten sie in der vergangenen
Nacht dieses Haus, tun die Sprengstoffe zu beschlag -
nahmen . Bei dem Versuche , in der Eile die Spreng¬
stoffe vor der Polizei zu verbergen, kam cs zu einer
Enkzündnng, infolge deren sechs Personen getötet
wurden , unter ihnen der Führer der Bande ; ein

Polizeisergeant wurde verwundet . — Die „Agence
Telegr. Bulgare" hebt hervor, daß an der bulgarischen
Grenze seit einiger Zeit von türkischer Seite die Grenz¬
posten bedeutend verstärkt worden sind . Die Posten
sind sehr stark und aus mehreren Bataillonen Infan¬
terie, Kavallerie und Artillerie aus dem Korps des
Marschalls Ruschdi Pascha zusammengesetzt. — Die
Mitteilung, Fürst Ferdinand wolle Bulgarien ver¬
lassen, weil er ähnliches befürchtet , wie in Belgrad ,
wird als unrichtig und tendenziös bezeichnet .

Belgrad , 26 . Juni. Am heutigen diplomatischen
Empfang nahmen nur der österreicknsch-uugarische
liud der russische Gesandte teil. Nach der gestern er¬
folgten Notifsziernng ; md der Einsetzung der könig¬
lichen Negierung nahm heute früh der österreichisch -
nngarische Gesastdte die amtlichen Beziehungen auf,
da die Regierung nun vollständig gesetzmäßig ist .
Der deutsck )e Kaiser soll der erste gewesen sein , der
dein neuen König Glück wünschte ; König Peter soll
sich darüber sehr gefreut haben, weil er großen Wert
auf ^diesen Glückwunsch legt .

Cartagena, 26 . Juni. Der .König von Spanien
stattete gestern dem französischen Geschwader einen
Besuch ab und nahm das Frühstück an Bord des
„ St . Louis" ein . Dabei brachte er einen Trinkspruch
ans den Präsidenten Loubet aus. Später besuchte er
die englischen, französischen und portugiesischen
Schiffe . Dem französischen Botschafter in Maorid ,
sowie dem englischen, französischen und portugiesischen
Konimandantcn wurde das Großkreuz des Ordens
des Verdienstes zur See verliehen . Die spanische
Presse weiß nicht recht, wie sie den Besuch der französi¬
schen Schiffe durch den König deuten soll.

London , 26 . Juni . Blätterineldungen zufolge ist
der Plan zunt Ban eines Firth of Forth -Elyde-Kanals
für Schiffe jeder Größe durch ein kapitalkräftiges
Syndikat festgestellt ivorden. Der Kostenanschlag
fordert 10 Millionen Pfund Sterling .

Aden , 26 . Juni. Drei englische Kriegsschiffe wer¬
den inorgen nach Bereda abgehen. An der Küste des
italienischen Protektorates werden sie das englische
Schiff „Volturno" unterstützen, das beauftragt ist,
festzustellen, ob dort ein für den tollen Mullah in
Somaliland bestimmtes Lager von Schießvorräten
vorhanden ist .

New -Uork, 26 . Juni. Am Samstag ist Velez zun
Präsidenten des Senats der Republik Kolumbien ge
wählt worden . Er ist ein entschiedener Gegner de
Panamakanalvertrags.

— «>- g -
Baden .

* Karlsruhe, 27 . Juni.
Zu einem Snhneversuch

wird der verantwortliche Redakteur des „Bad . Beob¬
achters" auf Montag, den 29 . Juni, morgens 10 Uhr,
aufs Rathaus bestellt. Herr Oberbürgermeister
Schnetzler hat diesen Sühneversnch beantragt wegen
eines Artikels in Nr. 141 des „ Bad . Beob .

" , der deni
„ Freiburger Boten " entnommen war , von der Stich¬
wahlparole des Zentrums hairdelte und u . a . von
„ den Frechheiten" des Oberbürgermeisters Schnetzler
sprach, womit seine bekannten starken Aeußernngen
über das Jesuitcngesetz und die Jesuiten gemeint
waren . Wir sehen nun ohne tveiteres ein , daß der
Ausdruck „Frechheit" ein Ausdruck ist, der beleidigen
mußte . Wir bedauern, ihn in dem Artikel, der uns
wegen seiner sonst wirklich ganz vorzüglichen Aus¬
führungen zur Aufnahme einpfohlen wurde , stehen

ohne Mäßigung Vorgehen. Der Geist sträubt sich zu be¬
trachten, wohin schließlich diese Anschläge führen werden ,
wenn Gott nicht Hilfe sendet. Welches Gut , welche Hoff -
mmg bleibt den Jenen übrig , welche die durch Jesus
Christus erworbenen Güter freiwillig znrückgewiesen
haben ? Allerdings können die Menschen diese Güter
allenthalben und vollständig dem menschlichen Geschlechtc
ebensowenig rauben wie die Entschlüsse und den Willen des
allmächtigen Gottes vereiteln , allein durch Hochmut und
Hartnäckigkeit können sie vielen Schäden Tür und Tor
öffnen , wodurch das ewige Heil einer ungeheueren Menge
in Gefahr kommt.

Wenn man bei diesen in weiten reisen hcreinbrcchen-
den Uebeln den Willen hat, gegen dlergeres Vorkehr¬
ungen zu treffen , möge mau bei der göttlichen Erbarmuug
Schutz und Hilfe suck)en . Ganz besonders müssen wir
Jesus Christus selbst anflehen , damit er sein Werk ans
Erden , nämlich die Güter seiner Erlösung , immer beschützen
und bewahren und es nicht zulasten möge , daß seine Erb¬
schaft znm Teile zerstört werde. Es handelt sich um die
gemeinsame Sache Aller . Deshalb müssen alle diejenigen ,
welche den alten Glauben lieben und selig iverden wol¬
len , zum demütigen und innigen Gebete ansgefovdert wer-
den'

. Damit Wir aber nichts unterlassen , was dem Heile
dienlich erscheint, haben Wir Uns entschlossen, ein Schrei¬
ben über die besprochene Angelegenheit zu veröffentlichen ;
Wir werden es bald erlassen, indem Wir Unsere Hofsinmg
auf denjenigen setzen , dessen Macht alles unterworfen ist.

Wir haben Euch von einer Angelegenheit zu berichten,
die am heutigen Tage zur Ausführung gelangt und die
Kirche der Gräco - Melchitcn in Antiochia betrifft . Diese
wurde verwaist durch den Tod ihres im vergangenen
Jahre gestorbenen Patriarchen , des ehrw . Bruders Petrus
Gcraigiri . Die katholischen Bischöfe dieses Volkes sind,
wie es notwendig war , nach alter Sitte und Gebrauch
zu einer Synode zusammcngetreten , um über den Nach¬
folger Beschlüsse zu fasseu.

Im Semiuargebäude zu Ain -Traz ist die Synode ab¬
gehalten worden . Am 28 . Juni 1902 haben sie einstimmig
an Stelle des verstorbenen ehrw. Bruders Cyrillus ee-eha,
Erzbischof von Aleppo und apostolischen Patriarchalvikar
zum Patriarchen gewählt . Bald darauf haben die bischöf¬
lichen Wähler sich an Uns mit der Bitte gewendet, daß
Wir den erwählten Patriarchen in rechtmäßiger Weise be¬
stätigen und ihm die Ehre des heiligen Palliums erweisen
mögen . Um dasselbe hat der Erwählte inständig ange¬
sucht , nachdem er, wie es Gewohnheit ist, das katholische
Glaubensbekenntnis abgelegt hat . Wir haben die ganze
Angelegenheit der heiligen Kongregation für die Ausbreit¬

ung des christlichen Namens , welcher die orientalischen
Ritnssachcn übertragen sind, zugewiesen , die nach genauer
Prüfung des Sachverhaltes sich für die Gewährung der
Bitte entschieden hat.

Der ehrw . Bruder Cyrillus Geha ist, wie bekannt, mit
nicht wenigen und nicht gewöhnlichen Gaben des Geistes
ausgezeichnet . Wegen seiner Bildung in verschiedene»
Wissenschaften, wegen seines unbescholtenen Lebenswandels
und freundlichen Verkehrs erfreut er sich bei seinen bischöf¬
lichen Kollegen eines großen Ansehens . Bei der Leitung
des Erzbistums Aleppo hat er Tüchtigkeit und Klugheit be¬
wiesen , so daß die begründete Hoffi .ung besteht, er werde
auch , auf eine höhere Ŝtufe gestellt, der allgemeinen Er-
jvartung in würdiger Weise entsprechen. Wir haben dem¬
nach » ach der Entscheidung der vorgenannten heiligen
Kongregation beschlossen , denselben ehrw. Bruder als Pa¬
triarchen der Gräco - Melchitcn in Antiochia zu bestätigcir
und ihm das vom Grabe des hl. Petrus gcnonimene
Pallium zu verleihen .

Demnach bestätigen und bekräftigen Wir kraft der
Autorität des allmächtigen Gottes , der heiligen Apostel
Petrus und Panlus und Unserer die von den ehrw. Brü¬
dern, den gräco - mclchitischen Bischöfen vorgcnommcne
Wahl oder Postnlation des ehrw. Bruders Cyrillus Geha
und lösen ihn von dem Bande , wodurch er an die Kirche
von Aleppo gebunden war , und erheben ihn zum Patriar¬
chen der Gräco - Melchitcn zu Antiochia , wie es in dem
Dekrete und in den Konsistorialaktcn zum Ausdruck ge¬
langen wird . Unter Aushebung aller entgegenstehcnden
Verordnungen . Im Namen des Vaters und des Sohnes
und des Heiligen Geistes . Amen .
( Folgen die üblichen Formalien bezüglich der bekmtnten

Kardinalsernennungcn .)
Wie schon gemeldet , ist der Papst bei ausgezeichnetem

Wohlbefinden und wurde nach dem öffentlichen Konsi¬
storium von den versammelten ca. 1000 Geladenen enthu¬
siastisch akllamicrt .

Nach dem öffentlichen fand ein geheimes Konsi¬
storium statt , in welchem der Papst mehrere Bischöfe er¬
nannte , darunter Szmrecsanyi zum römisch-katho¬
lischen, Radic zum griechisch -katholischen Bischof von
Großwardein und Basilius Hoßzu zum griechisch - katho »
lischen Bischof von Lugos .

Kirchliche Nachrichten»
— Mreiburg ( Baden ) . Angewiesen : die Vikare Julius

Dufner in Lörrach i . g . E . nach Sinzheim , Otto
Albert in Waldshut nach Lörrach , Gotthard P f a f f

in Sinzheim nach Ru st , Franz Heiberger in Rust
nach T r i b e r g , Johann Nepomuk M e ß m e r in Berma¬
tingen nach K ö n i g s h 0 f cn , Anton Heim bürge r
in Seefelden nach T 0 d t n a u , Simon Fo r st e r in Ober-
windcn nach Rothenfcls , Emil Biellmann in
Schntterthal nach Pforzheim , Georg Andreas Zipf
in Pjforzheim nach Konstvjng ( Münsterpfarrei ) , —
als Pfarrverwescr Andreas S ch ü r e r in Rothcnfels nach
E b c r st e i n b u r g , Johann Braun in Todtnau nach
Häg , Franz Joseph Nitz in Konstanz nach Seefelden ;
die Pfarrverwescr Joseph Bresch in Biberach nach
Bernau , Hcrinann Decker in Fützen nach Schut¬
te rth al , Heinrich Geiler in Ulm b . O . nach Mühl¬
hausen (Del . Waibstadt ) , Franz ikaver Blaser in
Untersiggingei : nach I l m c n s c e , Karl Theod . Stricker
in Ulm b . L. nach Michelbach ; Georg Mayerhöfer
in Herbolzheim b . M . als Kaplaneiverwcscr nach Lauda ,
Albert P f e n d c r in Waldmühlbach als Kaplaneiveriveser
nach Krautheim ; Adolf WaSmer , Pfarrer in
Bernau , mit Absenz als Pfarrveriveser nach HofS -
grund , Karl Dussel , Pfarrer in Michelbach mit Ab¬
senz als Pfarrverwescr nach Steins furth .

Im Befinden des hochw . Dekan Heizmann in
S ch 0 n a ch ist etwas Besserung eingetreten .

Die Versetzung des Pfarrvcrwescrs Eggs von Ichen¬
heim nach Tauberbischofsheim ist zurückgenommcn, weil
Pfarrverwescr Epp auf seine Pfarrei Obrigheim
verzichtet hat und daher in Tauberbischofsheim bleibt .
Pfarrverwescr Eggs kommt nach Löffingen .

— Stratzbura ( Elsaß ) . Der Straßburger Ferien -
pilgerzug nach L 0 urdes fährt am 11 . August von
Straßburg ab, über Nancy , Paris , Bordeaux nach Lour-
des, zurück über Cette, Lyon , Belfort nach Mülhausen , wo
er sich am 22 . August morgens auflöst . In LourdcS sechs
Tage , an den übrigen genannten Stationen je 6 bis 6
Stunden Aufenthalt . Die Preise sind für dritte Klaffe 66,
zweite Klasse 87, erste Klasse 130 Mark . Von jetzt ab bis
23 . Juli werden Anmeldungen entgegengenommen : vom
25 . Juli bis 1 . August werden die Fahrpläne mit allen
nötigen Erklärungen an die Angemeldeten abgeschickt . An¬
meldungen sind zu richten an Dr . C r 0 tt an St . Stephan
zu Straßburg .

— London . Die neue römisch-katholische Kathedrale
in West min st er , worin die sterbliche Hülle des ver¬
storbenen Kardinals Vaughan aufgebahrt lag ' war , lt . „K.
V .

"
, dieser Tage für das Publikum kurze Zeit geschloffen,

weil verschiedeneAenderungen an dem noch ganz unfertig «
Innern vorgenommen werden mußten . Trotzdem fand«
aber während dieser Zeit einige Messen, darunter «tag
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gelassen zu haben , im die Aeußerungen unseres Herrn
Oberbürgermeisters über die Jesuiten wohl die
schärfste Kritik von unserer Seite verdienen ,
aicht aber jene beleidigende Bezeichnung , die wir des¬
wegen hier in aller Form zurücknehmen .

Aber nun noch etwas . Am nächsten Montag ist
für uns Katholiken Feiertag (Peter und Paul ) .
Der verantwortliche Redakteur des „Bad . Beo 'b .

" ist ,
vie auf dem Rathaus bekannt sein dürfte , katholischer
Geistlicher . Und da wird der Sühnetermin ans den
Feiertag während des Hauptgottesdicnstes , d . h .
morgens 10 Uhr festgesetzt ! Wir nehmen an , daß
nau auf dem Rathaus nicht daran dachte , daß am
Montag Feiertag ist . Sonst würden wir die Vor -
aduna auf diesen Tag und diese Zeit als eine
mporende Herausforderung betrach -

on . Erscheinen können und werden
vir natürlich in dieser Zeit zu einem
Z ü h n e t e r m i n nicht . Auch der katholische
Herr Oberbürgermeister wird jedenfalls die Vor -
adung zu diejer Zeit als eine Verletzung seines

religiösen Gefühls auffassen . Wir wissen wenigstens ,
rnß er sich ausdrücklich als katholisch bezeichnet .

Eine Beschimpfung der Zentrumswähler
eistet sich das Judenblatt in Frankfurt . ES schreibt :

„ Es hat sich doch schließlich gezeigt , datz der Ultramon -
aniSmuS zwar in ganz Süddcutschland , das Grotzherzogtum
dessen vielleicht ausgenommen , eine starke Position und An-
pruch auf erhebliche politische Bedeutung , jedoch keineswegs
de Alleinherrschaft besitzt . Er beherrscht die katholische
gevölkerung , soweit sic sich zu Gunsten von
kanzel und Beichtstuhl des eigenen Urteils be -
, ibt , erleidet aber sofort Schiffbruch , wenn er über seine
eigentlichen Domänen hinausgeht und der Hilfe nichtultra -
nontaner Richtungen , gleichviel welcher Nuance , bedarf . Die
vird ihm zumeist nicht oder doch so unzulänglich , daß cs zu
inem Erfolge nicht ausreicht ."

Hier wird die alte Lüge wiederholt , daß die Erfolge
es Zentrums sich aus der Bearbeitung der Wähler auf

>er Kanzel und im Beichtstuhl erklären . Sie wird da -
mrch nicht wahrer , daß sie in der „Frkf . Ztg .

" steht und
ie wird nicht edler durch den Zusatz , daß die Zentrums -
vähler Leute seien , die sich des eigenen Urteil begeben
zaben . Ein Wellblatt wie die „Frkf . Ztg .

" hätte eine
doppelte Verpflichtung , mit ihren Urteilen möglichst vor -
ichtig und sachlich zu sein . Der demokratisch jüdische
Haß gegen das auf dem Boden des positiven Christen -
ums stehende Zentrum läßt aber eine objektive Würdi¬
gung der Erfolge des ZentruniS nicht zn .

O Untcrfchwarzach, 26 . Juni . Im soeben be-
mdeten Wählkampf haben sich die hiesigen Filialkatho -
iken sehr gut gehalten . Von 52 katholischen Wahl¬
berechtigten wurden im 1 . Wahlgang 44 Zentrums -
>ettel für Herrn Rechtsanwalt Barch abgegeben ;
einige Wähler waren verreist und konnten also nicht
vählen . Gestern aber erhielt Herr Barth sogar
>1 Stimmen , ein Beweis , daß unter den hiesigen
Katholiken Einigkeit und politische Gesinnungstüchtig -
eit herrschte . In unserm Pfarrort Aglasterhansen
erhielt Herr Barch am 16 . Juni 35 und gestern
38 Stimmen bei der gleichen Anzahl katho -
ischer Wähler . Die Filialen sind also dem Pfarrort
nit gutem Beispiel vorangegangen .

Anbei noch einige Wahlresultate :
lnterschwarzach : Barth (Z .) 51 , Beck 58 .
Hberschwarzach : Barth (Z .) 23 , Beck 17 .
keunkirchcn : Barth (Z .) 68 , Beck (natl .) 138 .
l g l a st e r h a u s e n : Bart h (Z .) 38 , Beck 164 .
N i ch e l b a ch : Barch — , Beck 98 .

Meine babi 'che Chronik »
— Mannheim , 26 . Juni . Herr Karl Rittelmann

-eging heute fein 30jähriges Dienstjubiläum bei der
hirma Aberle und Friedmanu hier .

© Dietlingen , 26 . Juni . Der Jagdaufseher Ehristian
scheuß von Jspringen ertappte im Dietlinger Walde einen
Wilderer bei frischer Tat . Derselbe , der 32 Jahre alte
Äoldarbeiter Heinrich Gustav Bischof von Dietlingen ,
vurde vom Jagdhüter nach Dietlingen aufs Rathaus zur
Feststellung der Personalien verbracht und von da durch die
iiendarmerie nach Pforzheim abgeführt .

□ Pforzheim , 26 . Juni . Im Dorfe H . bei Pforzheim
vnrden für Wittum (natl .) 33 und für Eichhorn (Soz .) 240
stimmen abgegeben . Der Ortspolizeidicner sollte nun das
Resultat der Stimmenzählung bekannt geben und entledigte
eine Aufgabe mit folgenden Worten : „ Kling — Kling —ling !
d 'r Wittum hat 33 Stimmen , un wir , wir hend 240 !_

O Konstanz , 26 . Juni . Der hiesigen Polizei ist gestern
ein guter Fang gelungen . Der vor einigen Wochen auS
dem Zuchthause entlassene Georg Holzapfel von Sindel -

Öen, ein gemeingefährlicher Bursche, sollte unter dem Ber-
t , den Einbruchsversuch bei Kaufmann Weltin begangen

zu haben , in einem Hause in Kreuzlingen verhaftet werden .
Als die Landjäger erschienen, war der Vogel ausgcflogen .
Er hatte „ Lunte " gerochen und war aufs Dach gestiegen,
wo er ruhig den Verlauf der Dinge abwartete . Mittags
dann begab er sich über die Grenze , wo seine Verhaftung
erfolgte .

Lokales .
Karlsruhe , 27 . Juni .

-ft Die Grotzherzogliche « Herrschafte « sind gestern
Abend 10.36 Uhr von hier nach Baden zurückgereist.

O Cäcilienverein (Stadtteil Mühlburg ). Wir machen
die Teilnehmer an unserm Ausflug (Gertelbachfälle , Hundseck)
darauf aufmerksam , daß der Gottesdienst Vj6 Uhr in der
Peter - und Paulskirche stattfindet . Wer wünscht, hat 6 .10
Fahrgelegenheit auf der Maxau » Bahn an den Haupt¬
bahnhof . Viel Humor mitbringen !

* Die gestrige « SttftnnaSratSwahle « für die Stadt -
pfarrei St . Stefan und die Pfarrgemeinden St . Bernhard
und St . Bonifaz ergaben folgendes Resultat . ES wurden
gewählt in der

Stadtpfarrei St . Stefan :
») für sechsjährige Dienstzeit : Johann Bender ,

Notar ; Friedrich Blos , Hoflieferant ; Dr . Friedrich
Mallebrein , Regierungsrat . — t>) für dreijährige
Dienstzeit : Bernhard Betzinger , OberlandeSgerichtsrat ;

Seinrich Kirchgätzner, Kirchensteuer-Inspektor ; Edmund
chmidt , Landgerichtsrat .

Pfarrgcmeinde St . Bernhard :
a) für sechsjährige Dienstzeit : Cajetan Sattler ,

Instrumentenmacher ; Wilh . Stamer , Finanzrat : Alexander
Wacker , RechnungLrat . — b) für dreijährige Dienst¬
zeit : Albin Baier , Apotheker ; Joseph Baumeister ,
Bildhauer ; Ludwig Reiß , Architekt.

Pfarrgcmeinde St . Bonifaz :
a . für sechsjährige Dienstzeit : Ferdinand Gutting ,

Assistent ; August Raif , Revisor ; Kammerherr Freiherr
v . Schönau - Wehr , Major a . D . — b . für dreijährige
Dienstzeit : Rochus Fuchs , Milchknranstaltsbesitzer ; Karl
Gaß mann , Werkmeister ; Josef Müller , Privat .

O Zur Bahnsteigsperre . Die Erwiderung auf unsere
Einsendung betr . „die Bahnsteigsperre " am hiesigen Hauvt -
bahnhof ließ dir Vermurung entstehen , es sei dieselbe von
einem geschäftlich besonders Interessierten ausgegangen . Das
ist durchaus nicht der Fall . Sie rührt von einer Person
her , die daran nur wie jeder Reisende interessiert ist , der
allen unnötigen Plackereien und übertrieben bureaukratischen
Einrichtungen abhold ist. Als solche wurde die neue Ein¬
richtung auch von anderen Blättern kritisiert , und es ist die
öffentliche Kritik durch die Erwiderung keineswegs entkräftet .
Man gehe an den Bahnhof und höre das ankommende
Publikum raisonnicren ! Da stehen 4 bis 6 Beamte an den
Absperrungen und haben häufig nichts zu tun , als den An¬
kommenden den Durchgang zu verwehren ! So etwas be¬
greift ein denkender Mensch nicht. Auch unser Beispiel von
einem nach Durlach Reisenden , der dreimal sein Billct vor¬
zeigen muß, ist nicht entkräftet . Und dann : bekanntlich
können unsere badischen Wagen von innen nicht geöffnet
werden . Es muß also immer ein Schaffner da sein, der
von außen die Türen aufreißt , sonst kommen namentlich
Frauen , oder gar solche Reisende, welche die Stationen
nicht genau kennen, überhaupt nicht hinaus — es sei denn,
cs werden an jeder Station alle Wagentüren aufgerissen.
Wie das aber im Winter werden wird , ob man dann auch
noch von Bequemlichkeit des Publikums reden kann , das
wollen wir dahingestellt fein lasten . Item , manches
Preußische ist vernünftig und paßt für Preußen , nicht jedoch
alles für Baden . — Selbst in auswärtigen Blättern liest
man Klagen über die hiesige Bahnsteigsperre . So wird der
Mannheimer „ N . Bad . Ldsztg . " von hier u . a . geschrieben:
„ Besonders schwer belästigt sind die Reisenden , welche
zusammen auf ein Kilometerheft fahren ; sic alle müssen
zur gleichen Minute da sein, wenn sic Einlaß in den Bahn¬
hof finden wollen , und das muß im Gänfemarsch hinter¬
einander geschehen . Auch über die Strafen bei Nebcrfahren
einer Station ans Unvorsichtigkeit (Ueberhören des Aus -
rufenS oder Schlafen ) wird noch manches Wort geredet
werden ."

— Der Zirkus Corty -Althoff , der bei den Karls¬
ruhern gut angeschrieben ist und zu den ersten Unter¬
nehmungen seines Genres zählt , ist gestern zu elftägigem
Aufenthalt hier eingetroffen und hat sich am Abend mit
einer großen Gala - Vorstellung wieder aufs beste cin-
geführt . Ein zahlreiches Publikum hatte sich dazu eingc-
funden , der Zirkus war nahezu vollständig besetzt . Ter
gute Besuch durfte hauptsächlich auf das Konto des „ Königs
der Pfcrdebändiger " Mr . Norton Smith zu setzen fein,
der als eine ganz außergewöhnliche Attraktion angekündigt
worden war , und in der Tat hat derselbe die Erwartungen ,
womit man seinem Auftreten eutgegensah , in jeder Hinsicht

erfüllt , ja übertroffen . Mr . Smith zähmte vor den Augen
des Publikums drei ihm völlig fremde, hiesigen Herren ge¬
hörige Pferde , die sich derart ungebärdig benahmen , daß
die Besitzer ihre liebe Not damit gehabt habe » möge» .
Namentlich das dritte , ein junger Apfelschimmel, schien direkt
von der Steppe oder der Prärie hereinzukommen , so wild
raste eS in der Manege herum , und die drei Pferdeknechte
hatten alle Mühe , den Tollhans ins Geschirr zu bringen .
Es verging aber kaum eine Viertelstunde , da war auch dieser
wilde Gaul so zahm , daß selbst ein Kind ihn hatte leiten
können. Es war höchst interessant , die verschiedenen Zäh -
mnngSmethoden Schritt für Schritt zu beobachten, und die
ängstliche Spannung , die sich während der aufregenden
Szene des Publikums hcmächtigt hatte , löste sich schließlich
in stürmischen Beifall auf . Wer aber glauben sollte, daß
dies die einzige zugkräftige Nummer des Programms war ,
der befände sich in einem großen Irrtum . Die Firma
Corty -Althoff ist dafür bekannt , daß sie dem Publikum
immer wieder neues zn bieten bestrebt ist , und dieses Be¬
streben fand auch gestern in einer Reihe glänzender Dar¬
bietungen erfolgreiche Betätigung . Außer Herrn und Frau
Direktor Althoff mit ihren unvergleichlichen Pferde -
drcfluren traten durchweg Künstler ersten Ranges auf , die
auf dem Gebiet der Eqnilibristik , Gymnastik und Akrobatik,
der Jonglcurkunst , kurz in all den Fächern , die zu einem
guten Zirkus gehören , einschließlich des komischen , vorzüg¬
liches, ja staunenswertes geleistet haben . Es wird sich noch
Gelegenheit bieten , einzelnes besonders hcrvorzuhebcn . Für
heute möge diese nur flüchtige Skizze dessen , was bei Corty -
Althoff geboten wird , genügen . . Für alle aber , die sich am
morgigen Sonntag , an welchem bekanntlich zwei Vorstellungen
stattfinden , einige vergnügte Stunden verschaffen wollen,
muß die Losung lauten : Auf zum Zirkus !

X Privat -Beamtenvrrein . Für die Herren Chefs
sowohl wie für deren kaufmännische und technische Ange¬

stellte, die sich über die Wohlfahrts - u . Kaffeneinrichlungen des
deutschen Privat -Beamtenvereins orientieren wollen , dürfte
die Versammlung von Interesse sein, welche die Ortsgruppe
Karlsruhe für heute Samstag , den 27 . Juni , abends
halb 9 Uhr im „ Palmcngartcn " zu diesem Zweck veranstaltet
und in welcher ein Beamter vom Direktorium des Vereins
in Magdeburg referieren und Gelegenheit bieten wird , über
alle einschlägigen Fragen Auskunft zu erhalten . Möchten
recht viele diesem Rufe Folge leisten ! Gäste sind willkommen.

- ft Unfall . Vorgestern früh waren zwei verheiratete
Arbeiter auf dem Kieslagerplatz von W . Kiefer am Rhein¬
hafen mit Ausladen von Kies mittels Rollwagen beschäftigt.
Als sie einen derselben etwas vorschieben wollten , kam er
inS Rollen . Um den Wagen anzuhalten , wollte einer der
Arbeiter ein Stück Holz unter das Rad legen . Hierbei
kippte jedoch der Rollwagen um und traf den einen Arbeiter
derart auf das linke Bein , daß er eine schwere Verletzung
oberhalb deS Knöchels davontrua und nach Anlegung eines
Notverbandes mittels Wagens ins städtische Krankenhaus
verbracht werden mußte . Ein Verschulden dritter Personen
liegt nicht vor .

fH Wege « Vergehens gegen daS NahrnngSmittel -

S
efetz wurden nach Mitteilung des Großh. Bezirksamts
ßolizcidirektion ) wiederholt bestraft Butterhändlerin Luise

Ranpp von Spöck, Milchlieferant Marlin Schumann in Strtt -
feld und Milchhändlerin Sofie Haug von Wössingen .

c? Kurpfuschertum . Welch erschreckenden Umfang
das Kurpfuschertum in Deutschland angenommen haß,
mit welcher Dreistheit und Unwissenheit oft gänzlich unge¬
bildete Leute ( Heilschwindler/sog . „Naturheilkundige " usw .)
die Behandlung kranker Menschen übernehmen , das haben
die gerichtlichen Verhandlungen der letzten Zeit , insbeson¬
dere der Prozeß Nardenköttcr zur Genüge dargetan . Daß
in dem Kurpfuschertum der Volksgesundheit und der Bolks -
wohlfahrt ernste Gefahren drohen , tomnit inimer mehr zur
Erkenntnis lveiter Schichten der Bevölkerung . Mit großer
Freude ist cs daher zu begrüßen , datz sich in Berlin die
deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung des Kurpfuschertums
gegründet und ihre Ausdehnung über ganz Deutschland be¬
schlossen hat . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , wird
in Karlsruhe eine Ortsgruppe dieser Gesellschaft ins Leben
treten . Der bekannte Karlsruher Chirurg , Herr Prof . Dr .
von Beck, wird in der gründenden Versammlung des neuen
Vereins « m 30. Juni , abends 8 Uhr , im großen Rathaus¬
saale ans seiner reichen Erfahrung einen Vortrag über die
Gefahren des Kurpfuschertums halten . Der Aufruf ist mit
den glänzendsten Namen aus unserer Karlsruher Bürger¬
schaft bedeckt , ein Beweis , daß die neue Bewegung zeitge¬
mäß und volkstümlich ist.

Vermischte Nachrichten .
— Leipzig , 26 . Juni . Gestern vormittag brach im

Anwesen des Konsumvereins Leipzig - Plagwitz ein
Brand aus , der die Mühle , die Bäckerei und Tischlerei
nahezu vollständig vernichtete . Auch ein benachbartes
Fabrikgebäude wurde stark in Mitleidenschaft gezogen . Der
Schaden wird auf 2 Mill . Mark geschätzt.** Erlau , 26 . Juni . Heute früh 6 Uhr wurden hier
heftige Erdstöße verspürt . Mehrere Häuser der Ort¬
schaft stiirztcn ein . Fast sämtliche Häuser der Stadt sind
beschädigt . Unter den Einwohnern herrscht Panik .

llegniemmesse , statt , an denen die gesamte dem erzvischof-
ichen Palast attachiertc Geistlichkeit teilnahin . Während
>es Tages wurde zunächst ein Hochaltar errichtet , auf dem
etzt fechs große Lichter stehen und außerdeni drei kleinere
Wachskerzen auf jeder Seite des Kruzifixes . Der Sarg
>es KardinalsVaughan ist an einem geeigneterem Platz auf
inen erhöhten Katafalk gebracht worden , und ans jeder

Leite desselben sind Stühle aufgestellt , die eine Art von
Chor bilden . Ein sehr zahlreiches Publikum hatte sich
rutzerhalb deS Gotteshauses angesammclt , weil bekannt
gegeben worden war , daß die Kathedrale gegen Abend
nieder für das Publikum geöffnet werden solle . ?lls dies
mnn um halb 6 Uhr geschah, entstand ein solches Ge¬
iränge , daß beinahe ein großes Unglück geschehe :: wäre ,
venu nicht ein paar Polizisten , die dort stationiert waren ,
chnell eingegriffen hätten . Die Arbeiter hatten , wie es
scheint, einige Planken liegen lassen , die mehrere Personen
j» Fall brachten . Die Gefallenen wären so beinahe zu
Tode getreten worden . Gegen 6 Uhr fand dann noch
»ine eindrucksvolle Feier statt , die ungefähr eine Stunde
dauerte , aber erst abends gegen 8 Uhr gelang cs dann , die
Kathedrale wieder zn schließen . Die sterblichen Ueber -
ecste des Kardinals wurden am 28 . d. in Mill -Hill in einem
einfache" Erdgrabe bcigcsetzt, zu dem ein von Rosen einge¬
faßter Weg führt . Das Grab befindet sich dicht bei dem
des Canonicus Bcnoit , des früheren Rektors von Mill -
Hill ; sonst sind dort mir einige Studenten begraben , die
in der Anstalt starben . Der römische Vertreter einer
Londoner Zeitung meldet , ein im Vatikan wohnender
Freund habe ihm

'
mitgetcilt , der Papst sei durch die Nach¬

richt von dem Tode des Kardinals Vaughan ganz antzcr -
- ideutlich berührt worden . Mm habe vwt Papst ver -
ichiedcne Auszüge aus Londoner Zeitungen über den ver¬
storbenen Kardinal vorgelescn , worauf er gesagt habe :
»Die sehen also auch ein . wie schwierig unsere Stellung in
England ist.

" Weiter soll Leo Xlll . dann gefragt haben ,
wen man sich denn in England als des Kardinals Nachfol¬
ger denke . Als man ihm dann einige Namen nannte , solle
er gesagt haben , unter den englischen Bischöfen und Pric -
stcrli scheine sich aber keiner zn befinden , der einen großen
Führer abgeben könne, wie cs Manning getan , und einen
solchen Mann brauche die Kirche heute in England mehr
denn je.

Theater, Konzerte , Knnst und Wissenschaft .
Karlsruhe , 27 . Juni .

v . 3t . Großh . Hoftheater . Gestern abend bekamen wir
KtWeareS «Der Widerspenstigen Zähmung "

m Fräulein Mahn in der Titelrolle . Sie war nicht
( tu Erfolg bemüht , das anfangs so trotzige und auf¬

brausende Wesen dieser „wilden Katze" richtig zu
charakterisiert « und dann allmählich unter den unbeug¬
samen starren Manneswillen Petruchios , der ihr mit
seinem tollen Treiben ihr eigenes Spiegelbild zeigt , sich
zur edlen schönsten Weiblichkeit zu entfalten . Im
Charakter Käthchens vereinigt sich zuletzt nach ihrer
gründlichen Metamorphose alles , was das liebende hin¬
gehende Weib bieten kann , und wenn auch Fräulein
Mahn zuerst wieder etwas des Guten zu viel
tat , wie zum Beispiel die stets gekrümmten
Finger zu zeigen, als wolle sie jedem , der sich
ihr naht , die Augen auskratzcn , und die dem
Pfauchen der Katzen ähnlichen unartikulierten Laute
auszustoßen , wenn sie in Zorn geriet , so gefiel uns doch
ihre Auffassung . Dos kernige , im Grunde des Herzens
edle Wesen hätte trotz des jähzornigen Charakters noch
etwas mehr durchblicken können und auch die Sprache
anfangs etwas klarer , nicht zu übersprudelnd sein müssen .
Im Allgemeinen können wir das „Käthchen " als einen
Fortschritt der Künstlerin bezeichnen und müssen ihr das
Zeugnis geben , daß sie sich eingehend in den Geist der
Dichtung versenkt und ihn richtig erfaßt hatte . Der
männliche starke „Petrnchio " mit seiner festen unerschüt¬
terlichen Willenskraft , das männliche Pendant zu
„ Käthchen "

, fgnd in Herrn Herz einen ausgezeichneten
Vertreter . Die klebrigen , insbesondere die Herren
Wassermann , Höcker , Heinzel und Jlliger , im
Vorspiel die Herren Reiff , Mark undBenedict ver¬
liehen dem Ensemble jene vornehnie künstlerische Glätte ,
welche es haben muß , wenn derartige klassische Lustspiele
ihre volle Wirkung ausiiben sollen . Das Haus war gnt
besucht .

— Das Stadtgarten - Theater kann nun doch erst am
Montag , den 2 9 . Juni , definitiv eröffnet werden .
Die Direktion macht ausdrücklich darauf aufmerksam , daß
mit deni Beginn der Spielzeit der Verkauf der Dutzend¬
karten geschlossen wird .

* -st
— Von Hochschulen . Heute sind es 100 Jahre , daß

der Markgraf Karl Friedrich von Baden , der Wieder -tirsteller der Heidelberger Universität , als neuer
andesherr in Heidelberg eingezogen ist . — Der

Psychiater der Breslauer Universität , Professor Dr . Bon¬
höf fer ist an die Königsberger Hochschule
berufen worden . — , Geheimrat Professor Dr . Bins -
wanger in Jena erhielt eine Berufung als o. Pro¬

fessor und Direktor der psychiatrischen Klinik an die Uni¬
versität Halle . — Dr . med . Risel von der medizi¬
nischen der Universität Leipzig wurde die venia legendi
erteilt . Gleichzeitig wurde Dr . Risel (an Stelle des Ver¬
storbenen Professors Dr . Saxer ) zum Prosektor am patho¬
logischen Institut ernannt .

— Literatur - Konvention zwischen Frankreich und
Rußland . Bisher genossen die französischen Schriftsteller
in Rußland keinerlei Rechte . Romane französischer
Autoren wurden ohne Honorare nachgedruckt und Bühnen -
wcrke ohne Tantiemen aufgeführt . Rur wenn die fran -
zösischen Autoren dem Bund russischer Theater - und
Mrisikschriftsteller angehörten , erhielten sie einen Ertrag
ihrer Werke . Capus und Prevost , die kürzlich in Ruß¬
land gewesen sind, haben nach ihrer Rückkehr dem Vor¬
sitzenden des Loeiötö des anteurs et eompvsitenrs dra -
matiqnes die Mitteilung gemacht , daß folgende französische
Schriftsteller und Komponisten als Mitglieder in den
russischen Bund cintreten : Sardon , Ohnet , Ferrier ,
Massenet , Nostand , Feydeau , Richepin , Deconrelles ,
Pierre Wolff , Lavedan , Brieux . Hal «vy, Dubais , Larney ,
Donnay , Millet , Horvien , Mirbeau , Billiod , Hcnnequin ,
AndrL de Lord , Paul Clevaux , — Schriftsteller , die auch
in Deutschland bekannt sind .

— Die französische Südpolexpedition unter der Leitung
Dr . Jean CharcotS , der aus eigenen Mitteln 150,000
Franken zu den insgesamt 350,000 Franken betragenden
Kosten beigesteucrt hat , verläßt am 15 . Juli den Hafen
von Le H -lvre . Der nach dem Vorbilde von Nansens
„Fram " gebaute Dreimaster „ Pourquoi pas “ erhält eine
Besatzung von elf Mann und steuert zunächst auf die
südöstlich von Patagonien befindlichen Falklandsinseln .
Rach kurzem Aufenthalte geht es dann nach Fenerland ,
von wo aus man der schwedischen, allem Anschein nach
in Bedrängnis geratenen Südpolexpedition des Dr . O .
von Rordenskjöld Hiilfe zu bringen hofft . Außer dem
bekannten Leiter der „Belgica "- Expedition , dem Belgier
Adrien de Gerlache , nehmen folgende ftanzösische Gelehrte
an der Charcot '

schen Expedition teil : Professor Bonnier
von der Sorbonne und Professor Percz -Bordeaux als
Zoologen , Professor Zimmermann -Lyon als Geograph ,
Professor Hoineau als Physiker . Die Expedition wird
dieselben wissenschaftlichen Präzisionsinstrumente mit¬
führen , welche seinerzeit auf der „ Belgica " benutzt
worden sind.

: n i Schw ., 27 . Juni . Nach einem hi»
Telegramm wurden in V a l p i o r n , q

** Ber
troffencn Telegramm
Airolo , gestern zwei Lehrer und 16 chüler cineS^ M

^
nal -GymnasinmS auf einem Äusfluge von einer L a W ,
überrascht . 10 Mitglieder der Gesellschaft blieben n
schädigt , 2 wurden verletzt , 4 werden vermißt .

Netteste Nachrichten . ,
Grobe Ausschreitungen anläßlich der Verkinw » »

des Wahlresnltats werden gemeldet von Getsenkir • :
Dortmund und Hagen . Die Polizei mußte meyn
eingreifen . ^ , Il(

Kopenhagen , 26 . Juni . Der dänische m
ans Anlaß des Ablebens des Königs Alexander
der Königin Draga von Serbien 14tägige Trauer

Rom , 26 . Juni . Der Besuch des Kaisers von J
»»

land im Ouirinal wird wahrscheinlich unterblei
wegen verschiedener politischen Zivischenfälle .

Belgrad , 27 . Juni . Auf die Notifikation ^
dr?

Königs über seine Thronbesteigung an Kaiser 0 ^
Joseph antwortete dieser in französischer
Indem ich von der Mitteilung , die Euer Majeichs ^
soeben gemacht , Kenntnis nehme , in der Sie nur ...
Vollziehung des Aktes , der Euer Majestät in den V l
der souveränen Gewalt mit dem Titel Kömg ,
Serbien setzt, anzeigen , wiederhole ich 3Ö 1ICI! ,
die Wünsche , welche ich für Euer Majestät Wolff
für dasjenige des Volkes hege . Franz JoW .:

_
Belgrad , 26 . Juni . Das „ Amtsblatt " oerosft '

licht einen Armeebefehl des Königs , welcher lauw ^
„ Mein liebes Heerl Indem ich den Boden

teuren Vaterlandes , meiner und meiner Vorfahren ^
-- . /

betrete , begrüßt mein Herz zuerst dich , Hoffnung
scheu Volkes , mein teures , heldenmütiges Heer . Den ymeiner glorreichen Vorfahren besteigend , überneh >o^
auch den Oberbefehl über das gesanite serbische Heek- ^
unter Führung meines unsterblichen Großvaters ^
seine Tugenden und militärischen Erfolge die D>en

^ .
Staunen versetzte und auch später in den nachherige »
gen für die Befreiung des serbischen Volkes so viel
von militärischen Vorzügen geliefert hat , datz ich L ;
glücklich fühle , daß mir der Oberbefehl von Gott oerS
und vom Serbenvolke anvertmut ist . Offiziere , ^ i
osfiziere , Soldaten ! In dem feierlichen Augenblick, "

^
den Oberbefehl übernehme , begrüße ich euch »’% J
Worten : Gott mit euch, ihr Falken des Serbenvo ' .
Offizierei Ich bin glücklich, da ich den Oberbefehl
nehme , alle vereint um meinen Thron , durchdrungt 'l ,
Treue und Ergebenheit gegen mich und die Ideale
Vaterlandes zu sehen . Ich werde bestrebt sein , die

(jfl
mütigkeit zu erhalten , indem ich euch alle und jeden
zelnen nur nach seinen militärischen Verdiensten 111,5
genden würdigen und schätzen werde . Seid mir alle ö ,
lieb ; ich verlange bloß , daß ihr euch herzhaft dE . .,
wählten Berufe hingibt und mir verhelft , euch den
der Ehre und des Ruhms zuzuführen . So rufe
Es lebe die Hoffnung des serbischen Voltes , das E

New -Uork , 26 . Juni . Der deutsche Kaiser ri ^
an den Präsidenten Roosevelt folgendes Telegraf
Bei meiner Ankunft in Kiel wurde ich von dem
amerikanischen Geschwader begrüßt und hatte das ^ .
gnügen , den Admiral Cotton und die KapitE, ^
empfangen . Es war Ihrerseits ein sehr glüw '

A
Gedanke , das Geschwader nach Kiel zu senden ,
bin dank diesem Umstand in der Lage gewesen -. ^
prächftge Flaggschiff „Kearsarge " heute zu besichb^
wobei ich den Kapitän zu dem außerordentlich f j
Maße von Tüchtigkeit und Eleganz des Schiffe - ^
zn dem guten Aussehen der tapferen Mannschaft ^
glückwünschen konnte . Mit dem Ausdruck ■*
wärmsten Dankes versichere ich Ihnen , daß da ^
schwader hier herzlich willkommen ist und hoffe , K
seinen Aufenthalt angenehm machen zu können .
mann wird sich darum bemühen , daß es sich L
heimisch fühle in Erwiderung des freundlichen ff,,
pfanges , der meinem Bruder von den
Amerikas zuteil geworden ist . Mlhelni , I . R -

Handel und Verkehr . ,
Mannheim , 26 . Juni . (Esfekten - Börse ) . KffA

Umsätze fanden heute statt in Aktien der Badischen Bra » A
zu 141 pCt . und Oberrheinischen Verstcherungs -Akticnj " .i
Mark pro Stück . Gesucht blieben : Badische Baiik -Aklft ^
118 .50 PCt . und Brauerei Sinner - Aktie, Griinwin

"

207 .50 PCt . . , A
Magdeburg , 24 . Juni . Zuckeibericht . Kornzuckft̂ !

88 Proz . Reudement 0 .- 0 .— . Nachprod . exkl .
Rend . 7.00 — 7 .15 — . Matt . Krystallzuckcr 1 . 29 .82'/- ,
rafffnade 1 . 30 .07 '/, .— . Gemahlene Raffinade ii
Gem . McliS 29 .32 ' /, .—. (Die Preise versteb- n F
bei einer Mindestabnahuie von 100 Zentnern .) g,
1 . Produkt Transits f. a . B . Hamburg per Juni . 15.30
15 .45 B ., —.- bz .. per Juli 15 .50 G ., 15 .70 B -,
per Aug . 15 .80 G . 15 .90 B . — .- bz ., per Okt .-Dcz . l ' -' fl,
17 .20 B .. — .— bz . per Jan .-März 17 .50 G ., 1755 B .,
Tendenz : matt . Wochenumsatz 45,000

— Hamburg » 26 . Juni . Kaffee good. average■f
Schluß -Kurse, per Sept 25 ' /. Pfg ., per Dezb . 26—

— London , 26 . Juni . Silber 24' /,, . > >

11

Karlsruher Standesbnch - Auszuff ^ ^
Eheaufgebote : 25 . Juni . Adolf Roth von M

Bersicherunrs -Bcamter hier , mit A» » a Hoffman » vo>' 4 ’ !
— Karl Adelsberger von Bruchsal , Schreiner hier, .

'Tg # ' \
gonda Küppers von Wenze . — Josef zfteber von 9itl '
mann hier , mit Philippine Mohrschulz von Landau ,

Geburten : 21 . Juni . Gustav , Vater Gustav Mit '
Kaufmann . — Adolf Ludw ., Vater Josef Klein , SteE ^ /
22 . Juni . Ella , Vater Heinrich Heu », Maschinenarve^ ^ ;
Maria Joscfine , Vater Franz Kathol , Kaufmann .
Hilda , Vater Friedrich Enderle , Weichenwärter . —
Friedrich , Vater Friedrich Weiß , Eisendrcher . ~~'

j M
Frieda , Vater Ed . Stöcker , Schutzmann . — 25 - 3 '

Emil Alfred , Vater Karl Appenzeller , Bäckermeister-
Todesfall : 24 . Juni . Phil . Vanfpach , Ö ™

$}# '
nehmer , ein Ehemann , alt 41 Jahre . — 25 . ^ " N>- äftiy
alt 1 Jahr 8 Ntonate 3 Tage , Väter Otto SchU" '

„ ^ c. ^
— Adolf Stahlberger , Kaufmann , ledig , alt - 9 .
Friedrich Becker, Privatier , ein Welwer , alt
Friedrich Höll, Schneidenneister , ein Ehemann , att
— OSkar , alt 1 Jahr 8 Monate 15 Tage , Bai - »
Cawein , Bautechnikcr .

Wahlfond .
Bisher sind eingegangen . . .
Privatier Hch . Bauer hier . . .
Poststempel Schiltach . . . .

Rik-

zus. Mk-

Die jetzige Reichstagswahlpcriodc hat auf de»

der Lose der wegen ihres gewinnreichen Plaues > ' j ( ! ,
Beliebtheit erfreuenden Gothaer Geld so

r bcE ,
lähmend gewirkt , daß deren Ziehung ans e,nc !;s .. ;ft.

®. u
zu gebenden späteren Zeitpunkt verschoben worve 1

s A 0 *
den noch übrigen Losen sind zu haben bei
Karlsruhe und bekannten Verkaufsstellen .

nr Des hl. Peter «nd Paul -Feste »
erscheint die nächste Rnmmer nuferes
an« Dienstag nachn«ittag .
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'
,
’“10' btn 28 . Juni 1903 .

r F ' ? c Genrralkommu-
f;ir bte Erstkommunion -

^ !- Uhr l . Mess? E -nl -hrPflichtigen .

97» i!F Militärgottesdienst.F £ x
U^tS0“ cSbienft mit Predigt,

11 ' /.
und Hochamt.

2# Ukr mit Predigt.
3 Ufir n t ,

ten tFc lur die Knaben ," gr -Bcfper mtt Aloyk-nsandachl.

* / Wr fl . Meise .
9 '/j F KindergottesdienstmitPredigt.

2 F Z« digt und Hochamt
2'/, F Ehristenlchrc für die Mädchen .1 F Herz Jesu-Andacht .^ nchtgelegenheit .

8 » ŝ »,
^ 'ucentiuskapelle .t Austeilung der heiligen

7 im. ^ umniunion .
« L tsr *
« Liebfrauenkirche .

8 '/, ithr Auhmcssc .
9 '/a „F Kuidcrgottesdienstmit Predigt .

ii s & r
,b

2>/s nF Christenlehre inr die Knaben .
4 F § rrz Mariä -Brudcrschaft .

M"r Andacht des Vereinschristlicher
Mütter.

k nt
® *' Bonifatiuskirche .

*‘F Austeilung der heiligen
« >/, Kommunion .
9 >/, !!F Mrühmcffe.uyr Predigt und Hochamt,
2 V, , ,F Christenlehre für die Mädchen .

Uhr Andacht zum guten Tod ,
nachher Beichtgelcgenheit .

Ludmig Wilhelm -Krankenheim .8 /‘ Uhr hl . Diesse .

c ,
St . Franziskushaus .

0 Uhr Amt.
^atholjscheKapelleimKadettenhaus.0 Uhr Gottesdienst : Herr Militär -

oberpfarrcr Berberich .
St . Peter- und Paulskirche

t, , . „ (Stadtteil Mühlbnrg).
f.hr Frühmesse .

1 /- llhr Frtthmeffe mit Generalkom-
muinon der Jungfrauenkon-
arcgation.

v ' /, Uhr HauptgorteSdienst mit Predigt.W » Uhr Christenlehre für die Knaben .2 Uhr Vcspernnt 2 . Alohsiusandacht .
Ct . Peter und Paul , 29 . Juni 1903 .
KatholischeStadtpfarreiSt . Stefan,
h '/» Uhr Frühmesse,b /- Uhr hl . Messe .

Uhr h>. Messe .
9 -/

' F Militärgottesdienst./J Uhr Hanptgottesdienstmit Predigt
Uv und Hochamt.

./« Uhr Kindcrgottesdienst .d Uhr Vesper.

Bernharduskirche .
7' / Uhr Frühmesse.
V/ F hl . Akesse.
kl F Kindergottesdienst .
2'!. Uhr W

und Hochamt .
4 Uhr Versammlung des 3 . Ordens,

Erteilung des päpstl . Segens.
o , Vincentiuskapelle.F Austeilung der heiligen
7 nt Kommunion .
° SIE N »"".
c in . Liebfrauenkirche .

* Vi nF Zrühmcffe.
Fi uF K'ndcrgottcsdienst .

Predigt und feierliches Hoch -
1i ltr n>nt.

* 4 iS «' -

« nt
® *

; Bonifatiuskirche .h Austeilung der heiligen Kom-
« '/, im mumon .
9 - . F «krühniessc .
2‘/> Uhr jgjMflt und Hochamt.

^ '^ ! h? hl
^

A
*'" ^ ^ankenheim .

d l,h
®

^ Franziskushaus .

®*- Peter - und Paulskirche
(Stadtteil Mühlbnrg).

. 8 „ t
* ^ " riuinmSsest .

^ ' " 1. ?
° Beichtgelcgenheit.
-' Uhr Austeilung der heiligen

« ,/• Uhr Kommunion .
h u i rlFiicffc.

/ rNtgottesdienst mit Predigt,
evitiertem Hochamt, Prozession

2 >it Nhd Deum.
Kna

'erlichc Vesper.
tLFlu Ffte für den hl. Vater.

F «erstag (Fest Mariä Heim -
L K°p,F°re.enS 5 Uhr Prozession von
- !5^ hcim Grünwinkel aus nach

ÄMe vMsdibiichkli
klsssvom hf . ssarlSorromäus ,öffnet Sonntags .

^ Kc >istraE^ ? leianspfarrei :
23, 2. Stock, 17, - 3 Uhr .

^ rcn -F .
B?"Uatiuspfarrei:

- Sk FFaße 7 . 11I 12 Uhr.
!Inb Paulspfarrei :

H - 12 nnd 27, - 4 Uhr .
• -Pfarrhaus, 10' /.— 117. Uhr .

Bekanntmachung .
Die Wahlen zum Katholischen Stiftungsrat St . Stefan betr.

Bei der heute stattgehabten Nemvahl zum Stiftungsrat St . Stefan
wurden gewählt

A . auf 6 Jahre :
die Herren Notar Johann Wender,

Hoflieferant Jsriedrich Mos ,
Regierungsrat Dr . Jsriedrich Wlallebrein ;

B . auf 3 Jahre :
die Herren Oberlandesgenchtsrat Wernhard Wehinger,

Kirchensteuer -Inspektor Heinrich Lirchgühtter ,
Landgerichtsrat Kdmnnd Schmidt .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß die Wahl¬
akten an » 30 . Juni , sowie am 1 . und 2. Juli d . I . im Pfarrhaus
St . Stephan , Erbprinzenstraße 14 — jeweils vormittags von 9 bis
12 Uhr uild nachmittags von 2—4 Uhr — zur Einsicht aufgelegt sind .

Etwaige Einsprachen oder Beschwerden gegen die erfolgte Wahl
können in der Zeit vom 30 . Juni bis 7 . Juli l. I . beim Unter¬
zeichneten oder unmittelbar beim Katholischen Oberstiftungsrat schrift¬
lich oder mündlich vorgebracht werden .

Karlsruhe , den 26 . Juni 1903.

Der Worsttzende des Katyot. Stistungsrates St. Stefan :
A. Knörzer.

ISanatorium Dr. Anton Stützte , Mergentheim
Physikalisch - diiltigclHs Kuranstalt

besonders ISr Diabetes, Leberscbweilnng, Fettsncbt , üervenleiden, FraüenKrameiten 9.

mTI
S. W. I

Malerinnenschule zu Karlsruhe.
Mrdein Me»M Ihre!’ Ktiiti . Hob . fler Orossherzogin Luise mBaiei.

Ansstollniig
der Schülerinnen - Arbeiten

Sonntag , den 28 . , und Montag , den 29 . , von 9 bis I nnd 3 bis 6 ,
und Dienstag , den 30 . Juni, von 9 bis I Uhr, in den Räumen der
Malerinnenschule , Westendstrasse Nr . 65 .

Gewerbe- und Industrie - Ausstellung
DURLACH

im Schlossgarten • vom 4 . Juli bis 12. August 1903
Veranstaltet vom Gewerbe -Verein Durlach .

Täglich geöffnet von vormittags 9 bis abends 8 Uhr.
Rentanration im Schlossgarten

bis abends 11 Uhr (kalte und Warme Küche ).—*-i - Konzerte . —
Eintrittspreis 50 Pfg .

Für Vereine , Anstalten nnd Schulen ermässigte Preise .
Iiose a Jlk . 1— iihcrall erliiil11 icli .

'

Generalvertrieb : Carl Götz , Karlsruhe.

Deutscher Privat - Beamten - Verein
Ortsgruppe Karlsruhe .

Kaufleute , Ingenieure , Aerzte , Rechtsanwälte , Lehrer etc . , die
sich für die Wolilfahrts - und Versorgungskassen -Einricht -
ungen des Vereins interessieren , werden als Gäste freund -
lichst eingeladen zu der Versammlung der Ortsgruppe Karls¬
ruhe , die Samstag , den 27 . Juni , abends ^ 9 Uhr , stattfindet
im Palmengarten .

Drucksachen werden auf Wunsch gratis gesendet .
Der Vertrauensmann M. Tänbner , Ingenieur , Wilhelmstr . 47;
ferner : P . Bobardt , Buchdrnckereileiter , Tb . Koch , Vereins -
sekretär , F . Knoop , Ingenieur , Dr . R. Planer , Hände ’ -’kammer -
sekretär , W. Rieseberg , Buchhändler , A. Krafft , Monteur .

tnebr . Klein , Karlsruhe
Ourlacherstr. 97/99 . Telefon 1722.

- essr -t-
Grösstes Lager fertiger Bettten , Bettstellen und
Polstermöbel , Tische , Stühle , Spiegel , Verticos ,

Kommoden , Bettfedern ,
Rosshaare .

Uebernahme
ganzer Ansstenern .

Ständige Ausstattung von
Schlaf-, Wohn- nnd

Speisezimmer -Einrichtungen.
Prompter Versand nach

Auswärts . Billige Preise .
Langjährige Garantie .

Ansicht jederzeit gerne gestattet.
Kostenvoranschläge gratis .

Coloffeumsgarten.
Während der Sommermonate bei günstiger Witterung

jeden Sonntag von 11—1 Uhr

Arühkonzert
socke jeden Montag « . Donnerstag von 8 —11 Uhr

AbendKonzert
z = von abwechselnden Militärkapellen :=

wozu höflichst einladet
hochachtungsvoll

Albin Meier *

Volksgesundheit ist Volkswohlfahrt !
Wenn es nach den tausendfachen persönlichen Erfahrungen, nach den wiederholten Darlegungen in der politischen,

wie medizinischen Fachpresse noch eines Beweises bedurft hätte, daß der Volksgesundheit ernste, schwere Gefahren drohen
durch das dreiste Vorgehen jener Personen, welche ohne hinreichende , zumeist ohne jegliche wissenschaftliche Vorbildung die
Behandlung Erkrankter übernehmen , so mutzte sich durch die gerichtlichen Verhandlungen der letzten Jahre auch dem Kurz¬
sichtigsten die Ueberzeugung aufdrängen, datz in diesen Mißständcn ei » völliger Wandel eintrelen mutz .

Nicht vereinzelt mehr treiben die Kurpfuscher ihr volksfeindliches Gewerbe , in großen , immer wachsenden Scharen,
teilweise sogar loohlorganisiert , werfen sie sich auf die Behandlung Kranker , locken durch prahlerische, markschreierische
Annonce » das Publikum an sich heran und scheuen sich nicht, vielfach wieder besseres Wissen, selbst bei allen unheilbaren
Krankheiten Heilung zuzusichern.

Abgesehen davon , daß hierdurch das Volk in außerordentlichem Umfange materiell geschädigt wird , erleiden viele
durch die einseitige, unsachgemäße Behandlung auch schwere Einbuße in ihrer Gesundheit und verlieren die kostbare Zeit,
in der die Krankheit noch hätte geheilt , das Leben noch hätte gerettet werben können .

Einem solchen Treiben gilt es ein niöglichst jähes Ende zu bereiten . Es gilt , zielbewusst - aS Volk anfznkläre «
über die ihm in wirtschaftlicher und gesundheitlicher Beziehung drohenden Gefahren nnd gleichzeitig Ober
sachgemäße Krankheitsverhütung und Krankenversorgnng z« belehren.

Diese Ziele verfolgt die
Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfuug des Kurpfuschertums ,

welche ihren Sitz in Berlin hat und über ganz Deutschland auszubreite» sich anschickt .
Wir richten an alle diejenigen , denen die Förderung der Volksgestindheit warm am Herzen liegt, die dringende

Bitte, sich unseren Bestrebungen anzuschließen und die Ziele der Gesellschaft durch Rat und Tat zu unterstützen . Der
jährliche Beitrag beträgt Mk. 1 .— . Beittittserklärnngen werden erbeten an Herrn Dr. Arzt , Waldstraße 6 .

Zur Gründung der Ortsgruppe Karlsruhe der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung des Knrpfnschertnms findet
eine öffentliche Versaminlung im großen Rathaussaale am 30 . Juni » abends 8 Uhr , statt.

In derselben wird Herr &tof. Dr . von NeM über die Gefahren des Kurpfuschertums sprechen. Eintritt frei.
Alle Freunde unserer Bestrebungen , auch Frauen , sind ftcnndlichst eingeladen .
trmöruster, Professor , Baumeister, A ., Oberbanrat u . Professor , v. Ae« , Professor Dr., Direktor des städt . Kranken '
auses , Biese, Maler, Grötzingen , Binz » Dr., Rechtsanwalt und Stadtrat , Boecky , 28. , Rechtsamoalt nnd Stadtrab
Songarh, Dr., Arzt, B «nte, K ., Dr. , Geh . Hofrat und Professor , Brauer , Hofrat und Professor , Christ , Ar . , Ansseher,

Jauner , A., Glasermeister , Demoll , Postdirektor, pewerth, Al . , Möbelfabrikant und Stadtrat , plenstvach , 28. , Dr . phll .,
pürr , A., Kommerzienrat und Stadtrat , Edelmann, ch ., Fabrikant und Stadtverordneter, EdesHeimer , E., Notar , Eller,
Dr., Landgerichtsdirektor , Eikel, K ., Dr., Stadtrat , Eugler, Dr ., Geh . Rat und Professor , Aitientscher , ch . , Maler,
Grötzingen , AöhrenSach , Geh . Oberreaierungsrat, Koldschmlt , A ., Dr., Professor , Obmann des geschästsleitenden Vorstandes
der Stadtverordneten, Kreis, Di-., Obermedizinalrat, Kutmann , Dr. , Arzt , Kasner, Jr . , RegierungSrat, Kammer, K.,
Stadtverordneter, Kauser, Dr., Obermedizinalrat, Kecht, K., Bankier, sKausrat , Dr., Professor , KelmSnrger, K. » Dr.,
Professor , Kenn , M., Stadtverordneter , Kerrman «, A ., Stadtverordneter, KSpsner, Ar ., Brauereibesitzcr und Stadtrat ,
Komönrgcr, Ar . , Bankier und Stadtrat , Aorstmann, M ., Dr., städt. Rechtsrat, Jenne , M., Ingenieur , Kaiser, Dr.,
Mcdizinalrat, Großh. Bezirksarzt, Käppele, L. , Wurstler und Stadtrat , Kampmann, K., Maler , Grötzingen , Kemps, W -,
Großh. Hofschanspielcr, Knittel , K ., Dr. , Buchdruckereibesitzer, Kölsch, / .» Kaufmann, Kramer, A., Professor , Kraus , Dr.,
Arzt , / äuge, Dr., Oberrcgierungsrat, Le Blanc , Dr., Professor , Lepper, $ . K. , Besitzer des Friedrichsbades, War », Ehr.,
Polizeikommissär , Menth, K.. Ingenieur , Müller , H. . Fabrikant , Hechelhaeuser , v., Dr ., Hofrat und Professor , chstertaa,
A . , Stadtrat , Baust , Dr., Arzt, Äapp , K . , Stadtpfarrer , MehSock, Hh ., Professor , Möt v. tzollenverg , Freiherr , Großh.
Kammerherr und Landgerichtsdirektor , Aupp , Professor , Vorstandder Großh. Lebensmiltelpriisungsstatio» , Seidenadel, Dr.,
Polizeidirektor, Schleiermacher , A. , Dr., Professor, Schmidt, Th., zur Feldherrnhalle, Schnehler, Oberbürgermeister ,
Schussele, W ., Stadtrat , Schwall , Ratschreiber , Daxlanden, Siegrist, Bürgermeister, Specht , K. , Stadtschulrat, Stans ,
Ingenieur , Slehliu , K. , Hauptlehrer, Siiefvold , Oberst z. D ., Trotz, Dr., Arzt, Walh , Revisor , Wegrich , Bankbeamter ,
Meist, Ar ., Dr. , Rechtsanwalt und Stadtrat , Meirhaupt , J . , Professor , Midmer, K., Professor , Willi , Ä. , Redakteur

und Stadtverordneter, Mistiard , Baurat und Stadtrat .

Billig , kräftig» wohlschmeckend sind

BM!Lrs Suppenwürfel lö f «

für 2 Teller Suppe .
Man achte ans die Gchutzmark «

Oskar Böior Ka ii2Btr‘ Mada poiarn-. Köper-,
zwischen Herren- n. Waklstr . .

Schweizer und Hand -

.. Stickereien
Maschinen -, Häkel - und ,

Klöppel - Spitzen
Vorhänge aller Art .

Weisse u . Reform - (Normal -)Herrea - u . Dämon-Wäsche.

Gasmotoren -Fabrik Deutz
Zweier - Niederlassung 1 Karlsruhe .

Wir beehren uns , bekannt zu geben , dass wir entsprechend der Ausdehnung unseres |
I Geschäftes zur Errichtung einer eigenen grösseren

Reparatur-Werkstätte mit Motoren-Betrieb
Gartenstrasse *7

geschritten sind .
Wir sind durch Aufstellung einer Reihe moderner Arbeitsmaschinen in der Lage , I

Reparaturen jeder Art in äusserst sorgfältiger Weise und in kürzester Zeit
| auszuführen und empfehlen uns ausserdem zur Anfertigung moderner Transmissions -
Anlagen .

Nebenbei verfügen wir über ein grösseres Lager gebrauchter Motoren in den
gangbarsten Grössen , die , in allen Teilen einer gründlichen Prüfung unterzogen , von uns

| zu billigen Preisen unter Garantie abgegeben werden .

Motoren-Ansstellung , Lager , Transmissionen ,
Riemenscheiben .

NB . Wir bitten , Bestellungen in unseren Geschäftsräumen Friedrichsplatx 1
I anzumelden .

Bekanntmachung.
Rr. 10,621 . Wir bringen hiermit zur Kenntnis , dass nunmehr a»

Sou «, und Feiertage » bei günstiger Witterung Damen und Kindern
wieder Gelegenheit gegeben ist, ans einem Esel im Tiergarten (Brotver -
kaufsstellr) zur Höhe des Lauterbergs zu reite«.

Dir Gebühr beträgt für :
eine erwachsene Person . . . . . 90 Pfg .
ein Kind unter 10 Jahren . . . . 30 „

Karten sind bei der Brotverkäuferin erhältlich .
Karlsruhe , den 3V. Mai 1903 .

Die Stadtgarten - Kommiftion :
Schnetzlcr . Lacher.

Panorama Festhalleplatz.
Neu ansgestellt :

K -olossalrund -gemÄlci © :

Die Schlacht bei Yilliers , 30. D »k«idtt 1870.
Diorama :

Die Hrssürmimg der Taünforts .

Illllgt Mädlhkll
im Alter von 14- 16 Jahren finden
dauernde Beschastigung bei

F . Wolfif A Sohn ,
Dnrlachcr Allee 31 .

Kaiser - Panorama ,
Kaiser - Passage 38.

Vom 28. Juni biß mit 4 . Juli
ist ausgestellt :

Eine inlrrrssanfe Wanderung im
»lalcrischen

Mittel -Italieg ,



Qnkrinin I Gehilfeuftelle .
VJlimillljUIMI . B Bei der Katholischen Stiftungs-

Für die herzliche, trostvolle
Teilnahme an dem schweren
Verluste unseres unvergeßlichen
Gatten , Vaters , Bruders, !
Schwagers, Onkels und Vetters |

Atois Kranz ,
Zng ,Heister,

für die reichen Blumenspenden
und für die überaus zahlreiche,
ehrenvolleBegleitung zur letzten
Ruhestätte , insbesondere ben j
verehelichen Kollegen und titl .
Vereinen, sprechen wir unfern \
innigsten Dank aus.

Karlsruhe, 26 . Juni 1903.
Die tieftrauernden Kinter -

vkieöenen.

Bei der Katholischen Stiftungs¬
verwaltung hier ist eine zweite
Gehilfenstelle mit einem Jahres¬
gehalte von 1250 Mk . auf 1 . Ok-

. tober l . Js . neu zu besetzen .
Bewerber aus der Zahl der

Finanzassistenten oder Finanzge¬
hilfen wollen ihre schriftlichen Ge¬
suche unter Anschluß ihrer Dienst -

, Zeugnisse innerhalb 14 Tagen bei
" uns einreichen.

Karlsruhe, den 24 . Juni 1903.
Katholischer Gberstistaugsrat.

Organist .
Ein mit den besten Referenzen

u . 12 jähriger Praxis mit feinsten
Zeugnissen auSgcsialtcter Musik-
lehrer , katholisch, 33 Jahre alt

| verheiratet , in allen Musikinstru -'
menten bewandert , gesuchterDiri -
gcnt und Arrangeur für Vokal-,
Streich - und Blechmustk, sucht
eine Stelle als Organist und
Ehorregent . Derselbe wünscht |
eine Organistenstellc auch bei
geringerem Gehalt , wenn ihm |
Gelegenheit geboten wäre , dort
noch Musikunterricht zu erteilen .

Sofortige Offerten unter 880
an die Expedition des „Badischen j

' Beobachters " erbeten .

Arbeiter -Gesuch .
Tüchtige Erdarbeiter werden gesucht .

Stadt . Garten- Inspektion .

W Deutsch-Koloniale
• I ; i g ( l - Lo ttevie

Ziehung im Juli 1903

2328 !?; M . 40000
HiplpiUir M . 10000
i °L I . lOOOO
3 E 1000 = 1 . 3000
4 Gew . Mr ä 500 = m . 2000
20 . . ä 100 =

„ 2000
200 ., „ ä 10 = , 2000
1600 Gew . liar zns . = ,. 6000

1 Gew , i . W . „ 5000
2 „ i . w . zns. „ 2000

497 „ i . W. „ „ 8000
Los IM . lil . io M .: Porto n.Liste 25 Pf.

WitweaAWaisen Lose
*"

1867 Geldgew . mit M. 1899 «
Ziehung am 15 . Juli 1903.

Porto nnä Liste 25 Pf empfiehlt :
J . Stürmer , Strassfiargi. E .,

General - Dehit , LangesJr . 107 .
Carl ffötz, iieDelstr . 11/15, Karlsruhe i. B.

c

In die Kapelle Lberhos , Post
Murg, soll ein neues

HmhMrchkN
in romanischem Stil geliefertwerden.

' Reflektanten wollen Zeichnung und
i Kostenvoranschlag bis spätestens ;
| l . Juli I . Js . beim Stiftungsrat !
Häuner für Oberhof einreichen .

Hänuer , den 25 . Juni 1903 .
Der Kathol . Stiftungsrat :

Val . König , Pfr .

Betstühle
in schöner Ausführung mit Samtpolster
sind zu verkaufen bei
Ipaz Ruppert , Schreinermeister ,

) M arienstraffe 58 .

% Möbelfabrik uni» Lager I
ft von i

| Pottiez Schroff , |
[| Werderstraffe 57 , i ]k empfiehlt sein großes Lager in 8
1 allen Sorten Kasten , und Polster - 11
4 möbeln » Betten , Spiegeln i ]8 Stühlen , Bettfcdcrn ic. 8

. I I Infolge eigener Fabrikation und «
4 großer , vortheilhafter Einkäufe 4l
! streng, reell und billig . »
I Komplette Aussteuern in jeder W

; 4 Preislage finden besondere Be- 41
; J rückslchtigung. a
! f Ansicht gerne gestattet . fs

4 Teilzahlung nach llebereinkunft. 41
5 Aufarbeiten von Polstermöbeln bei
| billigster B erechn

TliiVlUßl * in 2—3 Monat bereits
, lAUUliGA , legend , halbgewachsene a
j 1 .20 Mk ., größere » 1 .40 Mk., von 20
Stück an franko . Preisliste umsonst.
W . Egenberger , tzainstadi («-de ») .

LtgdiMltelpThtiiler .
Direktion : Heinrich Hagln .

Montag, den 29 . Ivni 1903 ,
Kröffnungs - Worstelkung :

„ Boceaceio “.
Komische Operette von Franz von SuppS .

Dienstag, den 3V. Jam 1903 :
„ Craspapone “.

Operette in 3 Akten von Karl Millöcker-

& CJ-ross
Maschinenfabrik, Eisengiesssrei und Kesselschmiede,

Nürnberg .
Dampfmaschinen, Heissdampfmaschinen,

Lokomobilen, auch für überhitzten Dampf,
Dampfmotoren, Dampfkessel jeder Art, mit

und ohne Ueberhitzer .
Umänderung bestehender Anlagen in solche für

Überhitzten Dampf . ( Bedeutende Kohlenerspamis.)
Vertreter für Württemberg und Baden :

Ing . Adolf Gross , Teclm . Bureau , Karlsruhe .

Deutsch - Koloniale
lagdaussteilung 1903

KARLSRUHE
Unter dem allerhöchsten Protektorat Sr. K. H.
des Grossherzogs Friedrich von Baden.

Täglich geöffnet
von 9 bis 7 Uhr

Im Gebäude der Jubiläums - Kunstausstellung . — Einlritt 50 Pfennig .

Ueberlinsren
am Bodensee .

Mineral- ft Seebad,
Klimat. Kurort.

Geschützte Lage . Heizende Spaziergänge und Ausflüge . Alte interessante
Stadt . Damplbootstation und Station der Bodensee -Gürtelbahn Radolfzell —
Ueberliugen — Friedrichshafen — Lindau . Wörls Führer durch Ueberlingen .Nähere Auskunft durch das Kur -Komitee .

ST . PETER badischer Schwarzwald .
12 Itm von Freiburg i . B .
? aa hi . ü . d . ui .

Hotel Klosterhof Frauenalb
unmittelbar an den Ruinen des ehemaligen Klosters , Garten und schöner
Bergwald , zu Sommerausflügen und Luftkur besonders geeignet , stets

frische Forellen . Telephon - Ruf 1 Marxzell .

Rad . Schwär * wähl
[ Kurhaus und Salinenhotel A . - G.

Rärrlieim Rt
Solbad und Höhenluftkurort

Verbunden mit dem Kurhaus : Fine Kuranstalt I . Rangesz . Anwendung d . Sole u . sämtlich , physikalisch ! r Heilmethoden .
Leitender Arzt : Direktor :

Br . Siitterlin . P . Znreich .
Prospekte gratis . |

Hötel -Restaurant Cafe Nowack .
Sri. 1481. Katholisches Vereinshaus . Tel. 1481 .

(Ettlingerstraße , gegenüber dem Albtalbahnhof und der Festhallc .)
Gediegen ansgestattete Fremdenzimmer . Neu hcrgcrichtete Re¬

staurations -Lokale . Guter Mittagstisch . Vorzügliche Küche . Reine Weine .
Frech . von Seldenecksches Bier . Verschiedene große und kleine Säle für
Vereins - und Familienfeste . Billard . Gartenwirtschaft .

KcholWn iHätttimicmtt der MM .
Kommenden Sonntag , den 5 . Juli , nachmittags 3' /- Uhr, hält der

Verein sein diesjähriges
W aldfest ,

bestehend in Konzert , Gesang , Glückshafen , Volksspiele rc ., ab.
Der Reinertrag des Glückshafens ist zur inneren Ausschmückung derSt . Bernarduskirche .
Der Festplatz ist, wie im vorigen Jahre , an der sogenannten „ Schwarzen'Allee " beim Bahnwartshaus Nr . 7.
Zu recht zahlreichem Besuche ladet frcundlichst ein Der Vorstand .

Zahnarzt Eorenz ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 136

( Friedriclisbad ) .

Gasthof und Pension zum Hirschen
mit neu eingerichteten Zimmern , guter Küche und Keller , für längeren Aufenthalt
bestens geeignet . Volle Pension von 4 M . au . Tägl . zweimal Personenpost n.Bahnstat . Kirchzarten , Arzt im Orte . .Tos . Baudendistel .

Nur noch 10 Tage !

Gircus Gorty -Althoff
Meßplatz - Karlsruhe .

Samstag , den 27., und Sonntag , den 28 . Juni 1903 .

Täglich 2 Grosse Vorstellungen 2
Nachmittags 4 Uhr : Halbe Preise für Erwachsene und Kindcr-

- Das Programm umfaßt 16 Nummern 16 . - -- -

Professor Norton B . Smitli .
Abends 8 Uhr : Volle Preise (auch Kinder ) mit einem Niescnprogran»»

bestehend aus
18 Nummern 18 Nummern 18 .

es

Auftreten deS gesamten Personals .
Aller Clowns und AM " 3 Auguste 3 .

Mehrmaliges Auftreten von
Herrn und Frau Direktor Altlioff *

Loge 3 .— Mk ., Sperrsitz 2 .- Mk., >. Platz 1 .50 H ., II . Platz 1 .-
Galerie (Stehplatz ) 50 Pfg . Nachmittags 4 Uhr halbe Preise .

Villet -Vorverkauf zn den Abendvorstellungen im Zigarren - Gcschäsl dc
Herrn <4 . Schneider , .staiserstraffe 122

BS

HchmrMld - Llul! Unrlsrnljf.
Sonntag , de » 28 . Juni , nachmittags 3 Uhr ,

Grosses Waldfest ,
20 Minuten hinter dem Wasserwerk ,

wozu die vcrehrlichen Mitglieder , sowie Freunde und Gönner mit ihren Famw
angchörigen eingeladen werden .

Abmarsch 2 Uhr mit Musik vom Tivoli .
Mit Schwatzj)vald - Gruß !

Ter Vorstand :
Breitsch .

Die Restauration leitet unser Mitglied Herr August S Lehm er .

a . SCHMIDT-STAUB
15-1 Kaiserstrasse , gegenüber der Hauptpost.

UHREN • J U W ELEN
Feine Gold - und Silberwaren .

Marianischer Mädchenschuh Karlsruhe-
Herrenstraße 23, 2. Stock , Telefon 1502 .

fl(
Herrschaften und Prinzipale finden jederzeit solides , zuverlässiges PkA g),sowie Stellensuchende jeder Branche gute Stellen im Bureau , Hcrrrnstratz

2 . Stock . .. ffj„
Zugleich empfehlen wir unser „ Seim " ebendaselbst alleinstehenden Fra

für Kost und Wohnung zu mäßigem Preis . Drr Vorst «" ' '

Frankfurter Börsenkurse vom «J ani ADOü .

Staatspaplcre .

Deutsch - 3VI <> sabg )
Reichs-Aul . Di.

„ 3l |, M
3°/ „

Preußische3 ' /- °/° labg.)
kons. St .-A . M,

„ 3 ' /, „ n
„ 3»;0

Sab . 4°|0 o . 1901
„ 8st,Obl . (abg.) fl ."

3 ' /, dto. . M.
„ 8>/,v . 86 (abg.) „”

3fi,v . l892m9l
Bayer . 4 °/o älblöj. fl.

. 4 ° /o E -B .-Anl.
^ 3>/,° /. E .<O-u .Ä .-A.
„ 3fir" loSandeskult.
. 8»/,E .-B .>Anleche

8' l,° !»Fürfll .Asenburg-
Biid .-Birsteiu . 9?

Hamburger 4° /0
.. HM, “Io St, -R. M.

0r .Seisiiche4°i«St .R . „
3' i, «.» Seff. St .-Aul. ..
Württ .Obl. 3 '„ v. 81/83

» 3 ' /,0 .eb U.87
„ 4 von 139"
„ 3 ' ,D .8bu.a9

K n 8Vj «ont893
, S ' /sOOltlMO }

, , .-B . v . M stsr .
„ 1'

j. ° i» Anleihe
Jtalienilche 4' /»Rte . Lr.

„ 4°/0 Stellte ftfr. „
„4am .» .Sfl@ .IIIu .IV

Oefl. t " L Goldrente ft.
„ 4«j»Ailber -Rente ..
„ 4 ' I.Papier -Nente „
„ b» , E .-B -St .-Kch.

Portugiestsche4' /,St .A.
„ 8 »/, äußere .

Rumän . am .5 Rte.81/8s
v am . 4% Rte . v . 90
„ am. 4 •/, Site . » . 91

9lSff. Toni . v. 80 Rbl

Heutig.
In B

. Kurs
roz.

1V2 0 bz . G.
loL. IO dz .
91 .59 P .SÜG.

w2 .10P .c:2G
iv2 .loP .i)2ü>
91 .10 dz . G.
104 70 G.
10vP 9 .90G
I .7 ^ P6 . G
' 00.70 G.
108.10 <3.
0410 b} .

101 P .0.900 .

91 .59 f 4.

98 .10
104 .10 0 .

4 2506 }.
I I 0.8 bj. G.
IOl .lü 6 . 0 .
, 01 j0
1 l .n 6?. ©.
101 .10 b}. 0 .
101. 10 0 .
45! lO @
103 5ü bi. 0 .
10200 6 }. 0 .
PJ29 b .
lOO.SoP .2O0

38 .8-1 bl . 0 .
87 .00 ®.
85.70 G.
100.10P .0 G

49tuss .0olba >il.v.ld8S
4 „ Cs . E .-B .S . 1.2.89
4 „ Co m. E . S . 3v . 91
4 „ 0oldanl . E .2v .9O
4 „ Staatsrente v.94
Schweden3' /, v .80M.

„ R/ . v . 86 ..
4 Serb . amort . v .1895
4 Span . ausl . v. 1882
l °/0 Türkei, Sit . D .
Ungarn40oldrente M
4Ungar . Staatsr . Kr.
Argentinier50oldanl .

4 ‘h °/o äußere
6°h ChinesischeAnleihe
4 1), „ von 1898
5 Mexiko -Anleihe

93 .50 etm. b}.

lO .tOPSOG' 6 .90 bi .

101.60 bj.
99.80 b '.

104 .40 G.
92 5 6,.
1 9 .40.8 0 .

5 üuß . Mexik . i). 1899 ;f l 30 « .
Provinzial - nnd (Scmeiude -

Ovligationen .
3' /,Franks . L . » .(abg . ) 99.9 ! 0 .
3 Baven -Bad . v. 1886 92 3 >

S ' LFreiburgi .B .Obli-
aationen v . 1888

3 ' ,, dto. v. 98- 1902
4 dto . v- 1900 u . 1905
3Heidelberg v . 1894
4 »l „ v . 1901
8 Karlsruhe von 1880
3 « 1889

1896
3 ; , 1897
4 Z , 1900
3*f,

”
„ 1902

8 >/,Mannheim v . 1888
3 1/, „ v 1895
3 ‘/» , 18WU.1903
4 „ 1899 u . 1901 . .
4 „ ». 1900 1 -2.00 ®.
4 „ » . 1901102 .6 )
31/* Stadt Pforzh . M - . -
4 dto. Rom i . 0 . stl. I 2 30 0 .

gr . Serie II —VIII102 3 0 .

99.10 0

02 10 G.
99 .60 0 .
02 4 '»

92 .50 G.
92.50

92775

L0Ö.1 P .
(.01 PO00

100 .05
1 0. 1 P00 ®
102.0: 0 .

Bollbezahlte Bankartien .
Deutsche Reichsb . 4°/0]151 .5 bz.
Franksurt . Bk . M .4°/,fl93 .40 bz. 0

Badische Bank 4»/„
Berliner Hdlsges. 4°/0
Darmstadt . Bk. 4°/0
Deutsche Bank 4°|0

„ Eff.- u . Wechselbk.
, Vereinsbank 4°/0

D >SI .-Koinm.'Ant .4°Io
Dresdener Bank i °lo
Mitteld . Kreditb. 4%
Natlbk. f. Deutschl . 4°/»
Nlrnb . Vereinsb . 4%
Oberrhein . Bank 4%
Pfälzische Bank 4%
, Hypoth.-Akt . 4®o

Preuß .Bode»kred . 4“/o
RheinischcKrevitbA®/»

„ Hvvoth .- Akt. 4°/o
Schaaffh. Bankv. 4°/o
Schwarzw. Bankoer.
SüddeutscheBank i Qlo
Württ .Rotenbank 4°/t

„ Sereinäban ( 4°/o
Oestcrr .Ungar .Bk . 4®/»

„ Kredd -Bank 4°/0
Wiener Bankver. 4°/0

116.50 0 .

134 .60 0 .
209.40 et . b,.

04 .30 bj . 0 .
108.50 bj.
18 .4OP3O0
113.75 b, . u-
119.00 6 }. 0 .•215.70 b ) . 0 .
t6 >0 b, . 0 .
06.80 b}. 0 .

191 .00 et . dz.
145.50 G.
138.50 b }.
189 .80 b}.
124 .00 dz. 0 .
103. 0P .
101 .70 0 .
109.20 0 .
151.4 ) bl.
117 .00 0 . u-
207.25 b}.
121 Oüb,0u -

Jndustrie - Aktien .
D . Metallpatronenfb .
Bad .Zuckerf . Wagh. 5
Bad .Anil .- u . Sodas . 5
Brauerei Pforzheim
Cementw. Heidelberg
Farbwerke Höchst 5
Elektrizit . Allg. 0es

v elios Köln 4
Lahmeyer 4
Schlickert
Siemens u. Halske

©inner Brauerei
Masch .-Fad .0r >tzner4
Karisr . Alajchinenb. 5
Verein dtsch. Oelfab. 4
Ettlinger Svinnerei
Zellstoff -Fk.Waldhofl

202 .25
79 Ou bl . 0 .
439 . 0 dz .
108.50 0 .
106.00 bz .
365. 0P .
81 .50 b }.

8L50 bz .
9375 dz . 0 .
123.00 0 .
:>07. ' 0
192.39

119 .7 G.
1 0. 10 G.
233 39 0 .

Bergwerks - Aktien .
Bochum. 0 !lbstahl»A. 175- 176 .5^ bz
Eoncorvia Bergb.- A. j300 .59 0 .

Gelsenkirchen B.- A.
Harpener
Hibcruia
Westerregeln
Aer . Köuigs>u. Jnura .

179.4 - !89bz
18 . - 182.5 bz
174.7c-7 .10b.
211 80 P .
220.00 V .

'Aktien tntändlscher Lranöport -
Anstatte ».

Ludwigsh.-Bcxbch .4»/, '23 .'.3l) et. b .0
Pfälzilche Maxv. 4°/J 143.3 ) 0 .

„ Nordb. 4»/» 139 .0 ■0 .
Hainb.-Amer. Paketf . j102.40 P 300
Rordd. Lloyd 4°/,,>99.2 bz .
Aktie» nnSlündische

Anstattei
Oest .-U »g . Staatsb . 5
Oest . Süob . lLo»lb . ) 5
Gotthardb . 500 Fr . 4
Jura Simplou tzr.-A.

. .. St .-A,
Jtal . Mitteln, . L.500 4
Westsizilian. E.-B. 4

-Transport -
>.
- u» 143 69 .70
18 4 bu ! 3 .2 )
- b 192.0 P .

ioi .G90 .u -
— U 91 0 .
395

3 Raad -Oed .- Ebf. Ä .
3 „ von 1891
4 Rudolf strfr. ft
4 Rud . ( S ilzkgtb . ) M.
5 Ungarische Galiz. fl.
4 Vorarlberg strsr.
LflwJtai . slg -5 X) Le.
3L>vornesL .6,I ) u. I0-
3Südllal .E.-B .( Ner .)
4 ToSkawsche C. Fr .
5 Westsic . E. v .79 ffrs .
4Rusj . SädwestE .-B.
4 Wladikawska E .-B.
Anatol . E.- B . -Obl. i.0 103 .-20 0 .

Serie II 102.8 >bz.
SSaldniqneRon .i.G. 64LZ0 P .

77 .2 ) 6}. 0 .
75 .3 ) bi .
100 50 ®.
101 50 b }.
.09. 10 0 .

7L50 P .
72 .3 ' bz . G.
7050 b}. 0 .
115.00 P .
li.6.5C 0 .

Priorltäts -Ovllgatlone » von
Trailsportanstalte ».

M. Wz 8
100 3

B.
P2M

4 1.50 0 .

109 .50 0 .

aJU ’a

4 Pfälzische
3' !, ..
3>/, „ conv.
4 Böhm. Nord i.
4 Elisabeth, steuervfl.
4 „ fteuersr.
4 Franz Joses „ .
4 0raz -Köflachv .l9o2 —.—
4 Mähr . 0renzb . v. 95 10 '.00 0 .
b Oest.Norvw. Obl .74 10K w Hz. 0 .
5 „ Lit. lt fl. !l 6.60 0 .
5 m Süd .-Lomb. fl . 1 c .6 >6 . 0
4

"
« M. 95. 0 0 .

3 n „ Fr . '66 2 >bz.
5 M Ungar . Stsö . >1124 >0 .
4

"
von 1883 M. l 1 .70 bz.

3 „ I .-Vlll . Emm . 9t .6 P .8 0 .
3 „ IX,. Emmi>sion .—
3 „ von 1885 Fr . — .—
3 ,, Erg .-Netz Fr . 93 .6 ) bz . G .
3 , von 1895 slrf. 85 .7 bz.
5 Prag -Dux 0 . M. 1104 .30 0 .
.8 B von 1396,85 .606 }.

6 Eal . Pac . 111 Rorlg . i —
5®atifotniau . Ote4o :i
6 Pac of Ris . Eoawl . l . -
South . Par .SA 1 Rtgi tt 2 . MetbzG
West . R ijjovt P . I. j)t . !—

Pfanddriese .
4Fckf. Hvp -Kr. S . 27 ' 101 .4 ©.
3>/j dto. S . 28,3 iu .33 97 .3 ) bz . 0 .
4Hamd.Hyp,-B . S .34t !

—400uml . b . 1910 4033 P2 "G
3 ' ),Mcining .Hypothd. 97 7 .) bz. 0
4 dto. Serie II Al 1 0.4 ►} 0 .
3 >, d!o . unk , b. 1905) 97 .7 0
4 psälz. Hyp. (u. 1898) 191 .90 0 .
30, dto. 99.19 bz .
4PreußC .-B.Kr. 1890

(unk . b. 1900; 101.50 0 .
3 ' ., „ C .- Ü .-Kr. 1889 97 .50 0 .
3' /, „ C. -B -Kr. lo89 J . .so ©
i 'h „ 94 (unt -6 .19 i 0 97.59
30, „ 96 (unf .b. l909) O-' .O ) 0 .
4Preuß .Hyl>.-Vers .Zs . 100. 10 0 .
37, „ Vers.-A. -0 . 37.00 0 .
3 /, „ Pillbr .-Bk . E

XVII ( uni . b . 1905) 96.80
3 '/,Preuß . Psbdr .-Bk.

E .XVIlKunE. 1903; 93 .80
4Preuß . Piddr .-Bk. E

XVIII iuilf . b. 1903) 102.09 0 .
4 Prenß .Psdbr .-Bk . E.
I XIX (unt . b . 1009 ) 102 .96 0 ,

4RH .Hyp.( uukb . 1 «02 ,
4 , (unk . b. 1907)
S ' i\ l S . 69 —32
4 Sübd .B .-Kr -Rüiich.
4 Württ .Hypothekenb.
4 Allg . Elektr.-0 .-Obl.
5Dortmund .Il,iiou-H.
4 '/,Eiscnbah„renteub.
3 ' /, Kw. -Obl. Preuß .

Psdb.-Bk .(uuk . 19 :44)

10 ) 75
102 6 b%. 0 .
97.5 J
98. 10 &}.
101.7 1 W.
10 ) .6'9P .

11
*
^5 ) 0

ICO. 40 bz. 0

Verzinsliche
4 Badische Prämien
4 Bayerische Prämien
5 Douauregulieruug
3 > ? Koln- Mindeuer
3 Madrider IX) Fr .
4 Meiuing, Präm .- Pi.3'/« Oesterr. von 1854
4 „ von t860
3 Oldenburger
9 Türken Fr .

tiose.
145 4 P30 v
61 CO P4 0

13660 0 .
49 .2 ' et . bz .
13 - 6 ) bz.
154 37. etm.b )

IlnvcrziuSlichc 8oie .
Ausbach-Gunzh. fl . 7 !60 0 >bz.
Augsburger fl. 7 > ■
Braunschweig.Thlr .20 !133.50 Hz.
Finnländer Thlr . lo | -

Freibur ^ ' N'>in9 ; Fr . I5 l, . lucj .
'caiiäubcr Fr . 45 —.—

m • - Fr. io
Memmger fl . 7
Reuchiteler Fe. 10
Oesterr . 0. 1834 ft. loo

„ Kredit 0 . 58 fi .ioo
Vappenh. Grcifl . fl . 7
Ungar . Staats !, fl. 100
Venetianer Lire 30

19.29 dz.
3l 00 b ).

424 ., Ob,
376 .» b ). 0 -
3 -. bz
344,2 ek-b -A
34 N .33.900 .

Berknllene Coupons ,
eil. N. -A . zahlb . D - 1Amerik. N. -Y

Argent . .
Mexik . . .
Oesterreich
Rufs . Rbl.

Zahlb.
. . Pe >o ! -

Peio 3it6 . ,1.7
. Kr . 10 >! 85.—

. 109 Pv > 21 ».—

Gold , rilderBanknote,, .
Engioche Sovereigns
20 Franken - stücke
Oesterr . fl 8 Stück
Gold-Dollars IDoll .
Belg. Roten Frs . lM
Franc . . . „ >09
Oesterr .-llng . Kr. 100
Rnss. (gr ) Rbl . 100
Schwen Frs . 100

2>>.34
I6. 2>)

kl ."0
81 .10
8-, 10

215 ' I,
81 . 10

Wechsel.

Amsterdam . ff. luo
Antweroen-Brüffel . . Fr . loO
Italic » . Site 190
London . Lstr. I
Rew-Aork (3 Tage Sicht) D . 100
Paris . Fr . 100
Schweiz. Bankplätze . Fr . 10 >
Wien . Kr. 100

dto. in. 2 .

Knrie Sicht
16 .65 7 •
81 b ) . 0 .
Pt . 'iiö ' . 5
20.380 .386

81 . 1510 . 15
81 .05 .1 -.05
85.10.05 10

2 ' /,—3 Monat«

Reichsbank- Diskonro .
Frankfurter Privatdislont b‘/,0/o 0 .

4’/,.

Präiuicn - Erktärnng : 26 . Juni . « vrcchnnngötage : 29. Junh

lltatcecungstage iuc Protongauonsiarr 25.. 26 .

Für den politischen Teil : Josef Theodor Meyer . — Für Kleine badische Chronik, Lokaler, Vermischte Nachrichten und Gerichtsiaal : Hermann Baßler . — Für Feuilleton , Theater, Konzerte, Kunst' ~ a .. s— -e und Reklamen : Heinrich Vogel . Sämtliche in Karlsruhe . — Rotations -Druck und Verlag der Aktiengesellschaft , Baden » a m » a
Adlerstraße 43 . Heinrich Vogel , Direktor .

antwortlich : „ . _ .. . .
ist : Heinrich Vogkl . — Für Handel «nd Verkehr, Haus - und Landwirtschaft , Inserate und Reklamen : Heinrich Vogel .
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